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Schwimmmeister Robert Basche: 
Hochsaison für den schönsten 
Beruf der Welt.
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Naturwunder Honigbiene:
Emsige Arbeiterinnen  
zum Wohle der Menschen.

Die Region erleben
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Kulturerbe Flößerei:
Neuenbürg feiert sein Flößerfest.
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Regionaler Veranstaltungskalender:  Schömberg S. 6-7  Bad Liebenzell  S. 9  Bad Wildbad  S. 12  Teinachtal S. 16 

Juli-August 2023
Waldfreibad Calmbach
Öffnungszeiten 9.00 bis 19.00 Uhr

Mi u. Sa ab 6.30 Uhr
www.waldfreibad-calmbach.com
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Herr Basche, wie ist die Saison 
angelaufen? 
Wie fast schon gewohnt startete 
die Freibadsaison am ersten Mai 
mit eher bescheidenem Wetter. 
Die ersten vier Wochen hatten 
wir im Schnitt ca. 100 Gäste, erst 
Ende des Monats, mit Beginn der 
Pfingstferien, gingen die Besu-
cherzahlen endlich hoch auf ein 
sommerliches Maß.

Wie viele Gäste kommen so im 
Schnitt an Werktagen oder an 
einem Sonntag ins Bad?

An Werktagen außerhalb der Fe-
rien kommen an sommerlichen Ta-
gen ca. 200 bis 300 Gäste, an Wo-
chenenden kommen dann schon 
mal zwischen 2000 und 2500 
Gäste, da braucht es dann auch 
genügend Personal zur Aufsicht.

Neben Bad Liebenzell gibt es 
in der näheren Umgebung noch 
Freibäder in Calw, Bad Teinach, 
Calmbach, Schellbronn und Dill-
weißenstein. Das Höfener Bad 
kämpft derzeit wegen Personal-
mangel um den Weiterbetrieb. 

Werden immer mehr Menschen 
in unserer Region auf immer we-
niger Wasserfläche ihren Bade-
spaß suchen?
Dem ist leider so, die Betriebs-
kosten, ein Mangel an Fachperso-
nal, dazu zählen auch Rettungs-
schwimmer der DLRG, zwingen 
die ohnehin schon vielen klam-
men Kassen der Kommunen ihre 
Schwimmbäder zu schließen.

Wie wirkt sich der gestiegene 
Wasser- und Energiepreis für das 
Bad Liebenzeller Freibad aus? 

Wir sind in Bad Liebenzell in der 
glücklichen Lage, dass wir unsere 
eigene Quelle haben, wir haben 
also keine Kosten für das Wasser 
in den Schwimmbecken, dagegen 
bei den Stromkosten haben wir 
noch Einsparpotential. 

Was macht eigentlich ein 
Schwimmmeister wenn er nicht 
am Beckenrand steht?
Unser Aufgabenbereich ist um-
fangreich, in der Betriebstechnik 
fallen des Öfteren Reparaturen an, 
Wartungen zum Erhalt der Anlagen 

sind beinahe täglich notwendig, 
auch die Überwachung der Bade-
wassertechnik ist eine wichtige 
Aufgabe, die es zu erledigen gilt.

Hatten Sie in dieser Saison auch 
schon einen Rettungseinsatz?
Als ich 2001 hier in Bad Liebenzell 
anfing war es mir wichtig, aus leid-
licher Erfahrung im Wellenbad, 
dass mindestens zwei Personen 
als Aufsichtspersonal für die Ge-
währleistung einer ordentlichen 
Badeaufsicht beschäftigt sind. Da 
das bis heute größtenteils der Fall 
war, hatten wir, auch dieses Jahr, 
zum Glück noch keinen schwer-
wiegenden Rettungseinsatz.

Wo liegen aus Ihrer Sicht eigent-
lich die Ursachen für den zuneh-
menden Anteil von Nichtschwim-
mern, insbesondere bei Kindern?
Während der Pandemie gab es we-
gen zahlreichen Auflagen kaum, 
oder nur ganz wenig Schwimmkur-
se für Kinder. Nachdem „normale“ 
Schwimmkurse wieder möglich 
waren, waren die Kurse schnell voll 
und Wartelisten schier unendlich. 
Auch vor der Pandemie gab es, 
mangels immer weniger Schwimm-
bäder, immer mehr Nichtschwim-
mer, die heute Erwachsen sind 
und immer noch nicht ordentlich 
schwimmen können.

Wie gehen Sie mit dieser Situ-
ation um?
Wir bieten hier im Freibad jedes 
Jahr Schwimmkurse für Anfänger an 
und erkennbare Nichtschwimmer 
schicken wir in den Nichtschwim-
merbereich beziehungsweise in 
das Kinder- und Planschbecken.

NACHGEFRAGT
bei Robert Basche, Leitender Schwimmmeister im Freibad Bad Liebenzell von Martin Riedt   

„Das ist der schönste Beruf für alle, die sich für den Schwimm- und Rettungssport interessieren”

Robert Basche ist geprüfter Schwimmmeister und 
seit 2001 als Betriebsleiter für das Freibad in Bad 
Liebenzell verantwortlich. Seine Berufsausbildung 
hat der 59-jährige Familienvater im Wellenbad in 
Schömberg absolviert.
Zusammen mit seinem 3-köfpigen Team sorgt  
Robert Basche für Sicherheit, Sauberkeit und  
Ordnung im vielbesuchten Freibad im Nagoldtal.
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bei Robert Basche, Leitender Schwimmmeister im Freibad Bad Liebenzell von Martin Riedt   

„Das ist der schönste Beruf für alle, die sich für den Schwimm- und Rettungssport interessieren”

Welche Rolle spielen die ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer 
der DLRG bei der Badeaufsicht?
Eine Wichtige. Ich möchte hier 
einmal eine Lanze brechen für 
die DLRG. Auch ein geprüfter 
Schwimmmeister wie ich hat 
einmal als Rettungsschwimmer 
angefangen. Ohne die DLRG wäre 
ein Schwimmbadbetrieb meiner 
Meinung nach nicht möglich. Wir 
haben hier im Freibad Bad Lie-
benzell Unterstützung eines Ret-
tungsschwimmers aus der DLRG 
Althengstett. Ich habe allergröß-
ten Respekt und Lob für das was 
die DLRG für die Allgemeinheit 
leistet.

In den Medien hört und liest man 
oft von Konflikten in Freibädern 
der Großstädte. Haben Sie auch 
Probleme mit dem „Benehmen” 
insbesondere von Jugendlichen?
Seit ich hier im Freibad Bad 
Liebenzell tätig bin hat sich ein 
harmonisches Miteinander von 
Aufsichtspersonal, von alten und 
jungen Badegästen entwickelt, 
welches nahezu frei ist von Kon-
flikten, wie man sie aus Ballungs-
zentren kennt. 
Ein respektvoller Umgang mit 
dem „Bademeister“ ist hier 
schon fast normal, frei nach dem 
Spruch: „Wie man in den Wald 
hineinschreit, so hallt es wieder 
zurück“.

Ein großes Thema in den Bädern 
ist Hygiene und Sauberkeit...
Für die Sauberkeit an den 
Schwimmbecken und auf den 
Liegewiesen ist das Aufsichts-
personal zuständig und für die 

Umkleide- und Sanitärräume 
sowie die Warmwasserduschen 
haben wir eine Reinigungsfirma. 
Bedenklich ist das Verhalten von 
manchen Badegästen, die ein 
sauberes Schwimmbad antref-
fen und dann völlig gleichgültig 
jegliche Art von Müll einfach an 
Ort und Stelle liegen lassen und 
meistens in unmittelbarer Nähe 
von aufgestellten Mülleimern. 
Wichtig wäre aus meiner Sicht 
wenn Kindern von Anfang an ein 
Wertegefühl vermittelt wird und 
man sie gerade in Zeiten des Kli-
mawandels über eine bessere 
Umwelt aufklärt.

Viele Freibäder finden keine Fach-
kräfte für den Badebetrieb. Wie 
schätzen Sie die Situation ein und 
was können Sie jungen Menschen 
raten, die sich für den Beruf des 
Schwimmmeisters interessieren?
Der Fachkräftemangel ist nicht 
nur in den Schwimmbädern akut. 
Was aber bei uns erschwerend 
hinzukommt, sind die Arbeitszei-
ten an Wochenenden, Feiertagen 
und im Schichtdienst. Jeder und 
jede die sich für den Schwimm- 
und Rettungssport interessiert, 
bekommt bei uns den besten Be-
ruf der Welt mit einem vielfältigen 
Aufgabengebiet, der nicht nur aus 
Aufsicht besteht. 

Am Beginn Ihres Berufslebens 
von 1990 bis 2001 waren Sie 
zusammen mit ihrem Vater im 
Schömberger Wellenbad be-
schäftigt. Der „Atlantik des 
Nordschwarzwalds” wie er 
gerne betitelt wurde, ist seit 17 
Jahren Geschichte. Wie sehen 
Sie im Rückblick den Verlust 
dieser überregional bedeuten-
den Freizeiteinrichtung? 
Ich bin heute noch betrübt, ob der 
Schließung des Wellenbades in 
Schömberg und jedesmal wenn 
ich an dieser Wiese vorbeikom-
me, wo einstmals das Bad stand, 
ist es wie ein Stich ins Herz. Was 
mich ganz besonders traurig, ja 
geradezu zornig macht, ist die 
Tatsache, dass nach Meinung und 
Erfahrung von mir und meinen da-
maligen Kollegen eine Schließung 
hätte vermieden werden können. 

Wie viele sommerliche Tage er-
hoffen Sie sich, damit es eine 
gute Freibadsaison 2023 wird?
Ob es eine gute oder schlechte 
Freibadsaison 2023 wird ist nicht 
immer an vielen oder wenigen 
Sommertagen festzumachen, das 
Wichtigste damit es eine gute Frei-
badsaison wird, ist eine unfallfreie 
Saison.

Besten Dank für das Gespräch

„WIR HABEN KEINE KOSTEN FÜR 
WASSER, WEIL BAD LIEBENZELL ZUM 

GLÜCK EINE EIGENE QUELLE HAT”
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Der Verein „Enz-Nagold-Hö-
he e.V.” wurde im Jahre 1973 
von 14 Mitgliedern ins Leben 
gerufen. Nach relativ kurzer 
Zeit wurde er in den „Win-
tersportverein Enz-Nagold-
Platte e.V.” umbenannt. Die 
Gründungsmitglieder leg-
ten den Weg für den heuti-
gen WSV Schömberg e.V., 
der mittlerweile durch die 
Sportart Biathlon interna-
tional bekannt wurde. 

Zu Beginn besaß der Verein 
noch kein eigenes Vereinsheim. 
1978/1979 wurde in Eigenleistung 
aus einer alten Schulbaracke, vom 
Berufsförderungswerk Schömberg, 
ein Übungsheim mit einem angren-
zenden roten Sandplatz in Größe 
eines Tennisfeldes errichtet. Von 
den damaligen 12 Abteilungen Berg-
wandern, Frauenturnen, Kindertur-
nen, Mutter Kind Turnen, Senioren-
gymnastik, Ski Alpin, Ski Nordisch, 

Skigirls, Tischtennis, Volkswan-
dern, Volleyball und Windsurfen/
Segeln wurde das Vereinsheim für 
zahlreiche Trainingsstunden sowie 
auch bei Veranstaltungen rege ge-
nutzt. Die Nutzung der Schulsport-
halle der Ludwig-Uhland-Schule 
Schömberg spielte damals schon 
eine große Rolle und ist auch heute 
noch Treffpunkt aller aktiven Mit-
glieder zum Trainieren.
Den nächsten größten örtlichen 
Wechsel erlebte der Verein nach 
Kauf und Umbau des Vereinsheims 
der Kleintierzüchter Schömberg 
im Jahre 2011 und der darauffol-
genden Einweihung der Biathlon-
anlage im Jahre 2015. 
Aktuell zählt der WSV Schöm-
berg 705 Mitglieder, die sich auf 
die bestehenden Abteilungen Ski, 
Tischtennis und Turnen/Tanzen 
verteilen. Er fördert sowohl den 
Breiten- wie auch den Leistungs-
sport. Durch qualifizierte Trainer 
und gezielte Trainingsangebote 

werden hier Leistungssportler in 
jungen Jahren optimal aufgebaut, 
um eine erfolgreiche Teilnahme an 
Wettkämpfen zu ermöglichen. Die 
Jugend- und Nachwuchsförderung 
wird gezielt ausgebaut und stetig 
weiterentwickelt.
Am Jubiläumswochenende 21. – 23. 
Juli 2023 möchten dies die Verant-
wortlichen beginnend mit einem 
Festakt in der Bürgerhalle Lang-
enbrand feiern. Bis hin über eine 
Fahrt des Motorsportclub Schöm-
berg zum heutigen Vereinsgelände 
und einem abschließenden Cock-
tailabend mit Livemusik, Gottes-
dienst, muskalischer Unterhaltung 
des Musikvereins Schömberg, 
Weißwurstfrühstück und Tanzauf-
führungen der Abteilung Turnen/
Tanzen ist das Programm vielfältig 
gestreckt. Natürlich ist an allen Ta-
gen ebenso für das leibliche Wohl 
gesorgt. Der WSV Schömberg e.V. 
freut sich auf Ihr Kommen und das 
gemeinsame Beisammensein.

Jubiläum: 50 Jahre WSV Schömberg

Tim Becker, der Comedy-
Star unter den Bauchredner, 
kommt am 22. Juli 2023 mit 
einem ganzen Arsenal an 
Puppen in die Kaffee-Gässle 
Seh(e)-Bühne im Hotel Haus 
am Kurpark. Die Puppen wer-
den den Künstler im Seh(e)-
Bühnen-Schwimmbad an den 
Becken-Rand des Wahnsinns 
treiben.

Bauchredner Tim Becker spielt 
mit Puppen. Oder spielen die 
Puppen mit ihm? 
Alles andere als brav, aber den-
noch liebenswert und bezaubernd 
sind die eigensinnigen Geschöpfe 
dank des bitterbösen Humors. 
In wahnwitzigen Dialogen über-
nehmen sie die Oberhand und 

ziehen ihn durch die 
durchgeknallte Welt 
seiner eigenen Show 
wie einen Bullen am 
Nasenring. 
Der Weichspüler ist ent-
sorgt und der Schleuder-
gang aktiviert, wenn die 
Pizza mit Pointen um sich 
haut, die Genderschne-
cke ihren Wortschleim 
verteilt und der Aggroha-
se in bester Manier über 
das Weltgeschehen pöbelt. 
Sehr zur Freude des Publikums. 

www.hotel-hausamkurpark.de
Samstag, 22. Juli, 20:00 Uhr
Einlass ab 18:30 Uhr, mit Geträn-
ken, Knabberzeug und Süßigkei-
ten in Selbstbedienung.

Kaffee-Gässle Seh(e)-Bühne
im Hotel Haus am Kurpark
Schömberg, Parkstraße 13
Karten im Hotel unter: 
07084 – 92780 oder 
karten-sehbuehne@
hotel-hausamkurpark.de
Vorverkauf e 17,00, 
Abendkasse e 20,00

MUSIK & KULTUR
zwischen Enz und Nagold

Bauchredner und Comedy-Star Tim Becker 
„Die Puppen die ich rief“ SA, 22. JULI 20:00 UHR

HAUS AM KURPARK

SCHÖMBERG

DER VEREIN
Wintersportverein Enz-Nagold-Platte e.V.    von Miriam Zeimet

FR-SO 21. BIS 23. JULI

SCHÖMBERG
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MUNDART
g’schriebe wie g’schwätzt               Martin Stähle aus Unterreichenbach

Endlich isch nach dem kalte ver-
regnete Frühling de Sommer kom-
me. Endlich kann mehr ohne Mütz 
un Schal un Handschuh aus em 
Haus, da jammere die erste scho 
wieder über e Hitzewell. Ha gut, 
viele habe halt doch irgendwie 
e bißle e schlechts Gwisse, von 
wege de Klimakatastroph, aber i 
freu mi trotzdem, dass i jetz mei 
warme Jack niemmeh brauch un 
abends gmütlich drausse sitze 
kann. Friere muß i grad eigentlich 
bloß no, wenn i unner de Dusch 
bin. Weil, vor lauter Freud, dass 
jetz Sommer isch, hab i vergesse, 
Heizöl z‘bstelle. Un bis des glie-
fert wird, dusch i halt kalt. Des 
soll ja au gut sei, für de Kreislauf 
un so un außerdem spar i Was-
ser un Öl un mach also au was 

fürs Klima. Sozusage schnattere 
gege d‘Erderwärmung. Vielleicht 
gwöhn i mi ja au ans kalte Du-

sche un kann mehr dann irgend-
wann e Wärmepump leiste - aber 
ehrllich gsagt, da glaub i net so 
recht dra. Also, dass i mi an des 
kalte Wasser gwöhn. 

Obwohl, so e bißle Wasser isch 
ja scho schö. Also wenn i mit em 
Hund als drunne am Fluß bin, da 
könne mir stundelang rumsump-
fe, so bis zu de Knie. Meh muß 
gar net sei. Mir gucke de Nagold 
beim Fließe zu, mal treibt e Blatt 

vorbei, oder e Paddel oder en Ball 
un i sag em Hund „Hols!“ Un der 
guckt mi bloß a un dann hol i‘s 
halt selber. Oder au net. Weil, 
s‘isch ja Sommer, Bäll liege gnug 
unner dem große Schrank un i 
hab au kei Lust, mi jetz azustren-
ge. D‘Smilla un d‘Leni un e paar 
annere Freundinne vom Hund 
habe em Videos aus em Urlaub 
gschickt, wie toll se da im Meer 
schwimme un in d‘Brandung hop-
fe un de Hund hat sich gschaudert 
un gschüttelt. Verrückte Weiber! 
Die werde ja nass! 
Ha gut, mir würds jetz am Meer 
au gfalle. Aber wenn i dra denk, 
dass i dann packe müßt, un an 
alles Mögliche denke un stunde-
lang fahre – da bleib i lieber da im 
Schatte unnerm Baum am Fluß 
sitze. Un des isch jetz net Faul-
heit, sondern aktiver Klimaschutz.

Sommerfrische

„VIELLEICHT GWÖHN I MI 
JA AU ANS KALTE DUSCHE 

UN KANN MEHR DANN 
IRGENDWANN E 

WÄRMEPUMP LEISTE“

Auf der Rückseite dieser Postkarte aus dem Bildarchiv des Engelsbrander Ortschronisten Wolfgang Kusterer ist 
folgender, skurill anmutender Text abgedruckt, mit dem der Besitzer und Wirt für sein Gasthaus in Salmbach warb:

Altbekanntes und bestempfohlenes Haus – Große Liegewiese direkt beim Hause. 
 Eigene Milchwirtschaft – Täglich 4 Mahlzeiten.

Pensionspreis RM 3,80 pro Tag
Mein Haus ist durch seine vorzügliche und reichliche Verpflegung auf das Beste bekannt und beliebt.

Besitzer: ALBERT STARK

Höhenluftkurort Salmbach, 620 m. ü. M. – Herrlicher, seit 1895 bestbesuchter Luftkurort des nördl. Schwarzwaldes, 
auf dem Höhenrücken zwischen Enz und Nagold gelegen. Ruhige, sonnige Höhenlage inmitten herrlicher Tannenwälder. 

Freibad Hermannsee (20 Minuten vom Ort)

ALTE ANSICHTEN
von Engelsbrand, Grunbach und Salmbach von Wolfgang Kusterer aus Engelsbrand

Gasthaus und Pension zum Löwen im „Höhenluftkurort Salmbach”
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Dienstag, 11. Juli
AfterWork-Waldbaden für Gestresste
Entspannungsübungen unter Anleitung von 
Wald-Gesundheitstrainer Timo Zimmermann mit 
freundlicher Unterstützung der Waldatmosphäre. 
Gönnen Sie sich und Ihrem Immunsystem eine 
Auszeit im Wald. Anm.: 0171 1955195. 
Dauer: 2 Std., Kosten: 17 € p. P.
18 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr. 

Mittwoch, 12. Juli
Timeless Express - 
Konzert der Musikhochschule Karlsruhe 
Grand Tour – Vom Mittelalter bis zur Musik 
unserer Zeit. Es spielen An-Chi Tseng, Tanja Essig 
und Solange Komenda. Das Trio ist am gesamten 
Repertoire der Blockflöte interessiert. Eintritt frei, 
Spenden sind willkommen. 
18:30 Uhr Kurhaus Silbersaal

Barfuß im Kurpark 
Infos siehe 05.07.
19 Uhr Treffpunkt: Hotel Haus am Kurpark, 
Parkstraße 13

Freitag, 14. Juli
Immer schön cool bleiben
Gemütlicher Abendspaziergang unter dem natür-
lichen Sonnenschutz der Waldbäume. 
Ca.5 km. Anm.: 0173 2754653. 
Leitung: Roswitha Hild
18 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Vortrag Waldbaden
Vortrag zur heilenden Kraft der Natur. Kann als 
Vorbereitung auf das Aktivseminar dienen. 
Eintritt: 5€, mit Gästekarte 3 €. 
Leitung: Burchard Wedewer
19 Uhr Kurhaus Lesesaal 

Samstag, 15. Juli und Sonntag, 16. Juli
Jungtier- Werbeschau Schwarzenberg
Kleintierzüchterverein Schwarzenberg e.V.

Samstag, 15. Juli
Wanderung zum Bio-Bauernhof
Wir wandern zum Bio-Bauernhof. Nach einer Hof-
führung verkosten wir (Selbstkosten) die Milch- 
und Käseprodukte aus eigener Herstellung. 
Ca. 14 km. Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
9 Uhr Wendekreis gegenüber der Celenus Klinik

Yoga im Kurpark
Infos siehe 08.07.
10 Uhr Kurpark gegenüber der Bibliothek

Sommerfest Kinderklinik
Mit Hocketse und Live-Musik
14 Uhr Kinderklinik Schömberg 

Waldbaden Aktivseminar
Infos siehe 01.07.
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr 

Sonntag, 16. Juli
Gottesdienst im Grünen 
10 Uhr Konzertmuschel Kurpark 

Schwarzenberger Wasser-Wiesenweg
Wanderung mit dem Schwarzwaldverein 
13:30 Uhr 

Endlich Sommer!
Die Natur in Höchstform. Genießen wir 
den Sommer bei einer Nachmittagswanderung. 
Ca. 6 km. Anm. bis 14.07.23 (17 Uhr): 
0176 50154443. 
Leitung: Monika Suur
14 Uhr Rathaus

Dienstag, 18. Juli
AfterWork-Waldbaden für Gestresste
Infos siehe 11.07.
18 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 

Freitag, 21. Juli
Wanderung zum Barfußpark Bieselsberg
Wanderung zum Barfußpark Bieselsberg für 
alle Sinne. Auf dem Rückweg Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr (Selbstzahler). 
Ca. 9 km. Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
18 Uhr Wendekreis gegenüber Celenus Klinik 

Juli 
Samstag, 1. Juli 
Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. 
Dauer ca. 2,5 h. Kosten: 15€, mit Gästekarte 12 €. 
Anmeldung: 0157 35696396. 
Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr.

Sonntag, 2. Juli
Glückswanderung
Wie wird man glücklich? Glücksforschung und 
Neurobiologie geben Antworten. Bitte Essen 
und Trinken für mittags mitnehmen. Ca. 14 km. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Familiengottesdienst
Mit der ev. Verbundkirchengemeinde SOL
10:30 Uhr Johanneskirche Oberlengenhardt

Lachyoga
30 minütiges Lachevent. 
Leitung: Atemtherapeutin und Lachyogatrainerin 
Florentine Egger. Anm. unter 0170 2905384. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
11 Uhr Kurpark 

Mittwoch, 5. Juli
Barfuß im Kurpark 
Lockere Sportstunde an der frischen Luft 
und in der Wassertretanlage. 
Leitung: Christl Schlag Teamvorstand Kneipp-
verein Nordschwarzwald e.V., Kneipp Gesund-
heitstrainerin SKA, Übungsleiterin DOSB 
Anmeldung unter 07051 935325 AB
Wertschätzung 5€, mit Gästekarte 3 €, 
kostenfrei für Mitglieder
19 Uhr Treffpunkt: Hotel Haus am Kurpark, 
Parkstraße 13

Freitag, 7. Juli
Sommerliche Abendrunde
Bei dieser Tour genießen wir die Abendstim-
mung und lernen dabei Besonderheiten der 
sommerlichen heimischen Natur kennen. 
Ca. 5 km. Anm.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
18 Uhr Celenus Klinik

Schömberger Glücksmomente
Aktionen im Einzelhandel mit verlängerten 
Öffnungszeiten bis 19 Uhr, Live-Musik mit der 
Tanz- und Unterhaltungs-Big Band „Top Team“ 
ab 19 Uhr und Bewirtung auf dem Parkplatz 
bei Maler Zillinger ab 18 Uhr. Ortskern

Samstag, 8. Juli
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste Ein-
tauchen in die Waldatmosphäre“ 
Seit 40 Jahren gibt es Shinrin Yoku in Japan 
mittlerweile als Therapieform. Ich lade Sie 
herzlich ein diese positiven Effekte achtsam zu 
spüren. Dauer: ca. 2-2,5 Stunden / Länge ca. 
2 km / Kosten 15,00 €. Anm.: 0152 53538722. 
Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

Yoga im Kurpark
Ich möchte euch herzlich zu einer Yogastunde 
im Kurpark einladen. Du brauchst keine Yoga 
Vorkenntnisse. Bei schlechtem Wetter wird die 
Stunde verschoben. Kosten: erste Schnupper-
stunde 5 € , je weitere Stunde 10 € . 
Anmeldung: blackforest.yoga@gmail.com
Leitung: Anke Voigt
10 Uhr Kurpark gegenüber der Bibliothek

Sonntag, 9. Juli
Zur Flammerie
Wanderung zu köstlichem Flammkuchen 
(Selbstzahler). Rückkehr mit Linienbus. Gäste-
karte nicht vergessen. Ca. 10-13 km. 
Anmeldung: 07235 8955. 
Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Rathaus 

Ökumenisches Sommerfest mit Gottesdienst
Mit der kath. Und ev. Kirchengemeinde 
Schömberg 
10:30 Uhr Kurhausterrasse

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

Samstag, 22. Juli und Sonntag, 23. Juli
50 Jahre WSV Schömberg 
Biathlonzentrum Schömberg 

Samstag, 22. Juli
Waldbaden Shinrin Yoku – „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Infos siehe 08.07.
9:45 Uhr Celenus Klinik

Heilklimawanderung
Erfahren Sie, wie Sie das Schömberger Heilklima 
optimal nutzen können. Falls vorhanden, 
Pulsuhr und Lappen für die Füße mitbringen. 
Ca. 8 km. Anm.: 0151 42075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Celenus Klinik 

Tim Becker – „Die Puppen die ich rief…!“
Infos zur Veranstaltung und Karten unter 
www.hotel-hausamkurpark.de.
20 Uhr Kaffee-Gässle Seh(e)-Bühne 
im Hotel Haus am Kurpark, Parkstr. 13

Sonntag, 23. Juli
Kräuterspaziergang
Auf diesem gemütlichen Spaziergang finden wir 
viele essbare, heilsame und giftige Pflanzen. 
Fragen sind jederzeit willkommen. Ca. 3-4 km. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Mittwoch, 26. Juli
Barfuß im Kurpark 
Infos siehe 05.07.
19 Uhr Treffpunkt: 
Hotel Haus am Kurpark, Parkstraße 13

Donnerstag, 27. Juli
Schömberger Gespräche 
Mit Kurpfarrerin Anneliese Oesch
19:30 Uhr Kurhaus 

Freitag, 28. Juli bis Sonntag, 30. Juli
5. Nordschwarzwald Trophy Schömberg
Bei diesem Sportevent wird es nicht langweilig. 
Egal ob Radfahren, Laufen, Wandern oder Sprin-
ten – hier ist für jeden etwas dabei. Am Freitag-
abend Live-Musik mit der Band Smutje & the 
Galleyman auf der Kurhausterrasse Schömberg. 
Für Verpflegung ist gesorgt. Weitere Infos und 
Anmeldung unter www.eventservice-stahl.de 

Freitag, 28. Juli 
Sommerliche Abendrunde
Bei dieser Tour genießen wir die Abendstimmung 
und lernen dabei Besonderheiten der heimischen 
Natur kennen. Ca. 5 km. Anm.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
18 Uhr Rathaus

Samstag, 29. Juli
Backtag des Backhausvereins Langenbrand e.V.
Backhaus Langenbrand

Durch Wald und Flur nach Oberkollbach
Tolle Wanderung ins idyllisch gelegene Dörfle 
Oberkollbach, hier Einkehr zur Mittagszeit. 
Rückkehr mit ÖPNV. 
Anm. bis 28.7.(18 Uhr): 07235 8955. Ca. 12 km. 
Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Rathaus

Waldbaden Aktivseminar
Infos siehe 01.07.
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr.

Currywurstfest Bieselsberg 
Kühle Drinks, Würste vom Grill, leckere Curry-
saucen, Partymusik, Lagerfeuer-Romantik und 
vieles mehr.
16:30 Uhr Tennisfreunde Bieselsberg 1987 e.V.

Sonntag, 30. Juli 
Der Schwarzwald atmet – Atmen Sie mit!
Unter diesem Motto lädt die zertifizierte Atem-
therapeutin Florentine Egger herzlich ein, die 
atemzentrierte Körper- und Bewegungsarbeit 
kennenzulernen und mitzumachen. 
Anm. unter 0170 2905384. 
Leitung: zertif. Atemtherapeutin Florentine Egger
10 Uhr Kurpark 
(bei Regen im Lesesaal Kurhaus)

Im November 2021 erwischt es 
Stefan Grieb auf einer Trainings-
runde mit seinem geliebten 
Rennrad. Ein PKW nimmt ihm 
in Mühlhausen die Vorfahrt, er 
stürzt, landet bewusstlos auf 
der Straße. Als er erwacht, kann 
er seine Beine nicht bewegen, 
hat irrsinnige Schmerzen in 
den Händen, aus Helm und Ge-
sicht tropft Blut. Herbeieilende 
Passanten rufen den Notdienst. 
Eine Stunde später schiebt man 
ihn stark unterkühlt in die Not-
aufnahme des Helios-Kranken-
hauses in Pforzheim. 

Erst zwei Tage später entdeckt man im 
MRT seine schwerste Verletzung, einen 
Genickbruch. Eine sofortige Notoperation 
folgt. Einige Tage später wird in einer 
mehrstündigen OP die zerstörte Band-
scheibe herausoperiert und die Halswir-
belsäule versteift. 
Im Laufe der zweimonatigen Kranken-
haus- und Reha-Zeit wird klar, dass das 
Rückenmark irreversibel geschädigt ist. 
Schritt für Schritt kämpft sich der Biesels-
berger ins Leben zurück, er lernt wieder 
alleine essen, aufstehen und Rollator 
schieben – große Erfolge. Spezielle Medi-
kamente unterdrücken die ewigen, kaum 
zu ertragenden Nervenschmerzen. Einige 
große Muskeln lassen sich nicht mehr 
gezielt ansteuern, spielen verrückt, zu-
cken spastisch, vor allen Dingen nachts 
und bei Kälte. Hände und große Teile des 
Körpers sind gefühllos. 
Zuhause wartet der „Bock“, sein altes 
Fahrrad, montiert auf einem Rollentrai-
ner. Griebs Motto heißt: „Bewegung hilft 
immer – und gesunde Ernährung.“ Die 
Kondition kommt wieder, vorsichtige 
Spaziergänge folgen. Dann im Sommer 
nach einigen Fehlschlägen der erste 
erfolgreiche Versuch, draußen Rad zu 
fahren, aber nicht auf der Straße. Das 
Vertrauen in motorisierte Blechkisten ist 
nachhaltig geschädigt. 
Radtouren, Spaziergänge und erste Jog-
gingrunden werden allmählich größer, 

dafür ist er dankbar. Beim Laufen keimt 
die Idee für eine Spendenaktion, denn 
Stefan Grieb fühlt lebhaft mit den kleinen 
Patienten der neurologischen Fachklinik 
mit. Die Solidarität mit Hilfsbedürftigen 
ist ihm wichtig, schließlich hat er sie 
selbst gerade erst erleben müssen.  Sei-
ne Aktion „Sport mit Handicap für Kinder 
mit Handicap“ soll es ermöglichen, den 
Kindern der Schömberger Kinderklinik 
Klinikclown und Musiktherapie zu bezah-
len, denn Freude, Rhythmus und Selbst-
wirksamkeit sind wichtige Schritte auf 
dem Weg zur Genesung. 
Sein großes Ziel nächstes Jahr ist ein 
Marathonlauf und ein Everesting mit 
dem Rad. Schon jetzt hat er immer 
wieder kleine Ziele, man kann sie auf 
seiner Homepage verfolgen. Bei der 
Schwarzwaldtrophy am 28. Juli sprintet 
er beim Baywa Sprint aus dem Kurpark 
auf den Aussichtsturm Himmelsglück. 
Die 300 Stufen sind eine echte Heraus-
forderung für ihn, da er den rechten Fuß 
schlecht heben kann, aber er ist guter 
Dinge, schließlich sei ein Geländer da. 
Zu diesem Anlass ruft er vor allen Dingen 
die Schömberger Gewerbetreibenden in 
einer Sonderaktion zu Spenden auf, 300 

€ von jedem wären wunderbar aber jede 
Spende ist willkommen. 
Spenden darf natürlich jeder auf das 
vom Förderverein der Kinderklinik 
extra für diese Aktion eingerichtete 
Spendenkonto: 
IBAN: DE38 6665 0085 0005 2641 89 
Stichwort: „Aktion Kinderglück“. 
Mehr Infos gibts auf
www.stefan-grieb.de/spendenaktion

Spendenaktion zugunsten des 
Fördervereins der Kinderklinik Schömberg

Februar 2023, nach dem 20 Kilometer 
Lauf in Rheinzabern
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FÜR ALLE TAGES- UND NACH-
MITTAGSWANDERUNGEN GILT:
Mind. 3 Teiln. bei Tageswanderun-
gen und 2 Teiln. bei Halbtageswan-
derungen, sonst entfällt diese!

:: Die Wanderung findet bei 
    jeder Witterung statt. 
:: Wetterangepasste Kleidung 
    und feste Schuhe erwünscht. 
:: Bitte mitbringen: Kugelschreiber,        
    Getränk, ggf. Vesper. 
:: Teilnahme auf eigene      
    Verantwortung. 
:: Klinikgäste sind rechtzeitig 
    zum Abendessen zurück. 
:: Für Hunde besteht Leinenpflicht! 
:: Kosten, soweit nicht anders 
    angegeben: Tageswanderungen 7 E, 
    mit Gästekarte 4 E; Nachmittags  
    wanderungen 5 E, mit Gästekarte 2 E 

Bitte Gästekarte 
unaufgefordert vorzeigen!

Detaillierte Beschreibung 
der Wanderungen im 

Veranstaltungskalender
www.schoemberg.de

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

JULI-AUGUST 2023

Allerlei Hexereien und Kräuterzauber
Von alten geheimnisvollen Gewächsen, glücks-
bringendem Samen und vor Unheil schützenden 
Pflänzchen. Ca. 5-6 km. Anm.: 0173 2754 653. 
Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus 

Sonntag, 13. August
Zur Flammerie 
Wanderung zu köstlichem Flammkuchen 
(Selbstzahler). Rückkehr mit Linienbus. 
Gästekarte nicht vergessen. Ca. 10-13 km. 
Anm.: 07235 8955. Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Rathaus 

Der Schwarzwald atmet – Atmen Sie mit!
Infos siehe 06.08.
10 Uhr Kurpark 
(bei Regen im Lesesaal Kurhaus)

Abschlusskonzert Kammermusik 
(Musik auf der Höhe)
Konzert der TeilnehmerInnen
11 Uhr Kurhaus 

Samstag, 19. August
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Infos siehe 05. 08.
Dauer: ca. 2-2,5 Stunden / Länge ca. 2 km / 
Kosten 15,00 €. Anm. unter 0152-53538722 
oder https://annehebert.de
Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

Sommer in Wald und Flur 
Die Natur in Höchstform. Genießen wir den 
Sommer bei einer Nachmittagswanderung. 
Ca. 6 km. Anm. bis 17.8.23 (17 Uhr): 
0176 50154443. Leitung: Monika Suur
14 Uhr Rathaus 

Sonntag, 20. August
Entlang am Eulenbach
Besonderheiten und Geschichten des romanti-
schen Wald- und Wiesentals. 
Mit Rucksackvesper-Pause und Einkehr 
(Eis oder Kaffee). Ca. 11 km. Anm.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
9 Uhr Rathaus 

Der Schwarzwald atmet – Atmen Sie mit!
Infos siehe 06.08.
10 Uhr Kurpark (bei Regen im Lesesaal Kurhaus)

Donnerstag, 24. August
AfterWork-Waldbaden für Gestresste
Infos siehe 11. 07.
Anm.: 01711955195. Dauer 2 Std. Kosten 17,-  € p. P.
18 Uhr Großer Feuerwehrparkplatz, Schwarzwaldstr. 

Freitag, 25. August 
Gesundheitswanderung „Ich bin dann mal raus“
Auf einer gemütlichen Abendrunde durch Schöm-
bergs Wald erfahren wir, wie wir uns mit Unter-
stützung der Natur Gutes tun. Ca. 6 km. 
Anm.: 0171 1955195. Leitung: Wald-Gesundheits-
trainer Timo Zimmermann
18 Uhr Kurhaus Springbrunnen

Samstag, 26. August
Durch Wald und Flur nach Oberkollbach
Tolle Wanderung ins idyllisch gelegene Dörfle 
Oberkollbach, hier Einkehr zur Mittagszeit. 
Rückkehr mit ÖPNV. Anm. bis 28.7.23 (18 Uhr): 
07235 8955. Ca. 12 km. 
Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Rathaus 

Waldbaden Aktivseminar
Infos siehe 12.08.
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 

Kräuterspaziergang
Auf diesem gemütlichen Spaziergang finden wir 
viele essbare, heilsame und giftige Pflanzen. 
Fragen sind jederzeit willkommen. Ca. 3-4 km. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
18:30 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg 

Sonntag, 27. August
Wanderung zur Klosterruine Hirsau
Auf der Wanderung erfahren die Teilnehmer Infos 
zur Klostergeschichte und der Besiedlung des 
Nordschwarzwaldes. Ca. 15 km. 
Anm.: 0171 1955195. Leitung: Timo Zimmermann
9 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 

Naturparkmarkt 
Regionaler Markt mit verschiedenen 
Direktvermarktern, Live-Musik und tollem 
Rahmenprogramm 
11 Uhr Kurpark Schömberg 

Heilklimawanderung
Erfahren Sie, wie Sie das Schömberger Heilklima 
optimal nutzen können. Falls vorhanden, Pulsuhr 
und Lappen für die Füße mitbringen. Ca. 8 km. 
Anm.: 015142075197. Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Celenus Klinik 

Donnerstag, 31. August
AfterWork-Waldbaden für Gestresste
Infos siehe 11. 07.
18 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 

Traf der Mensch früher auf Moor, 
verschwand er. Trifft der Mensch heute 
auf Moor, verschwindet es.
Begleiten Sie mich durchs „Würzbacher Moor“. 
Rucksackvesper, Fahrgemeinschaften. 
Ca. 6 km. Anm. bis 28.7.23 (17 Uhr): 
0176 50154443. Leitung: Monika Suur
10 Uhr Rathaus

August 
Sonntag, 31. Juli bis Samstag, 5. August
Schömsala
Kinderspieltage des JuKi Schömberg e.V.
Gelände der Ludwig-Uhland-Schule

Freitag, 4. August
Naturgesichter 
Bei unserem Spaziergang durch den Wald ach-
ten wir auf Naturgesichter. Ca. 5-6 km. 
Anm.: 0173 2754 653. Leitung: Roswitha Hild
18 Uhr Rathaus 

Schömberger Glücksmomente
Aktionen im Einzelhandel mit verlängerten 
Öffnungszeiten bis 19 Uhr, Live-Musik mit der 
Band „Love & Peace Rebels feat. Katrin Haug“ 
ab 19 Uhr und Bewirtung auf dem Parkplatz 
bei Maler Zillinger ab 18 Uhr. Ortskern

Samstag, 5. August
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Seit 40 Jahren gibt es Shinrin Yoku in Japan 
mittlerweile als Therapieform. Nachweislich 
hilft es gegen Stress, Depressionen, Burnout… 
Dauer: ca. 2-2,5 Stunden / Länge ca. 2 km / 
Kosten 15,00 €. Anm. unter 0152-53538722 
oder https://annehebert.de
Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

Im Wald gibt’s nicht nur Bäume
Lassen Sie sich faszinieren von Einblicken in 
die Natur und Entdeckungen am Wegesrand. 
Ca. 6 km. Anm. bis 03.08.23 (17 Uhr): 0176 
50154443. Leitung: Monika Suur
14 Uhr Rathaus 

Sonntag, 6. August
Glückswanderung
Erfahren Sie auf dieser wunderschönen Wan-
derung, was Menschen glücklich macht. Bitte 
Essen und Trinken für mittags mitnehmen. 
Ca. 16 km. Anm.: 015142075197.
Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Celenus Klinik 

Der Schwarzwald atmet – Atmen Sie mit!
Infos siehe 30. o7.
Anm. unter 0170/2905384. Leitung: zertifizierte 
Atemtherapeutin Florentine Egger
10 Uhr Kurpark 
(bei Regen im Lesesaal Kurhaus)

Lachyoga
Infos siehe 02. 07.
Anmeldung unter 0170 / 2905384. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
11 Uhr Kurpark 

Dienstag, 8. August
Dozentenkonzert Kammermusikkurs 
(Musik auf der Höhe)
19:30 Uhr Kurhaus 

Freitag, 11. August
Vortrag Waldbaden 
Vortrag zur heilenden Kraft der Natur. Kann als 
Vorbereitung auf das Aktivseminar dienen. 
Eintritt: 5 €, mit Gästekarte 3 €. 
Leitung: Burchard Wedewer
19 Uhr Kurhaus, Lesesaal 

Samstag, 12. August
Waldbaden Aktivseminar 
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. 
Dauer ca. 2,5 h. Kosten: 15 €, mit Gästekarte 12 €. 
Anmeldung: 0157 35696396. 
Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr.

Der gelernte Fußpfleger Juri 
Sajzew unterstützt zukünf-
tig seine Lebenspartnerin 
Anastasia Wagner bei Beauty 
World Schömberg. Das bisher 
angebotene Programm, das 
weiterhin         Kosmetik-
behandlungen umfasst, wird 
durch „Smart Pediküre” er-
gänzt – eine effektive Behand-
lungsmethode für Personen, 
die vermehrt zu sehr starken 
Hornhautbildungen, Schrun-
den und Rissen neigen.

Dabei wird ausschließlich mit „Polo-
disks” gearbeitet. Ein Skalpell kommt bei 
der Smart Pediküre nicht zum Einsatz.

Nach der Behandlung wird mit Hilfe eines 
Sponges Molekular Ölen in die Haut ein-
poliert. So wird die Haut mit wichitgen 
Nährstoffen gepflegt. Das Ergebnis hält 
wochenlang an. 
Lassen Sie sich überzeugen!

Ausgebildeter Fußpfleger Juri Sajzew unterstützt 
Anastasia Wagner von Beauty World Schömberg
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Emsig fliegen sie von Blüte 
zu Blüte, sammeln Pollen 
und Nektar, erfrischen sich 
am Rand eines Baches oder 
einer Vogeltränke, tragen 
ihre Beute in ihre Behau-
sung, in von Menschenhand 
geschaffene Kästen oder in 
Baumhöhlen hoch oben in 
den Gipfeln.

Schon seit vielen Jahrtausenden 
nutzen und schätzen Menschen 
den Honig und auch das Wachs 
der Bienen. Einer der ältesten 
Beweise hierfür ist eine Höhlen-
zeichnung in den Cuevas de la 
Arana in der Nähe von Valencia 
in Spanien, die zeigt, wie ein 
Mensch hoch oben auf einem 
Baum Honig holt. Met, der Honig-
wein, war nicht nur bei den alten 
Germanen beliebt. Die Süße des 
Honigs war konkurrenzlos, bis die 
Kreuzfahrer das Zuckerrohr nach 
Europa brachten.
Unsere einheimische Honigbiene 
lebt in Völkern, im Gegensatz zu 
den Wildbienen, die Einzelgän-
ger sind. Ein Bienenvolk kann 
im Sommer aus mehr als 50 000 

Arbeiterinnen bestehen. Die Bie-
ne durchläuft in ihrer Entwicklung 
eine ähnliche Metamorphose wie 
der Schmetterling. Aus dem Ei 
entwickelt sich eine dicke Made, 
die sich verpuppt und zu einer 
schönen, behaarten, flinken 
Biene verwandelt. Die frisch ge-
schlüpfte Biene verlässt in den 
ersten Tagen ihres Lebens den 
Stock noch nicht, sie putzt Wa-
benzellen, während ihr Körper 
vollständig ausreift. Der sprich-
wörtliche Bienenfleiß beginnt 
also sofort. In den Folgetagen 
betätigt sich die Jungbiene schon 
als Amme. Ihre Futtersaftdrüsen 
scheiden Gelée royale und Futter-
breie für die Larven und Drohnen 
aus. Anschließend wird die Biene 
zur Baumeisterin, sie ist in der 
Lage, Wachs zu bilden und Waben 
zu bauen.
Bevor sie ihre Arbeit als Samm-
lerin aufnimmt, bewacht sie noch 
einige Tage lang den Eingang als 
Wächterin. Im Sommer dauert 
dieses anstrengende Bienenle-
ben nicht länger als 60 Tage, im 
Winter einige Monate. 
Damit wir 1 kg Honig genießen 

können, sammeln die fleißigen 
Bienen 3 kg Nektar. Dafür besu-
chen sie bis zu 14 Millionen Blüten 
und die Flugstrecke aller hierfür 
erforderlichen Bienen reicht 6 Mal 
um die Erde. In vielen Arbeits-
schritten wird der Nektar zu Honig 

verwandelt. Danke, euch Bienen, 
dass ihr uns das Leben versüßt!
Die Bienenkönigin ist aus einer 
Larve entstanden, die von den 
Arbeiterinnen mit Gelée royale 
gefüttert wurde. Sie ist größer als 
alle anderen Bienen und verlässt 
den Stock nur zum Hochzeitsflug. 
Danach legt sie alle Eier für ihr 
Volk, im Sommer sind das 2000 
Eier täglich. Während ihres Köni-
ginnenlebens kann sie eine halbe 
Million Eier legen.
Die Drohnen sind die männlichen 
Tiere. Sie können sich lebens-
länglich nicht selbst ernähren, 
sondern müssen von den Arbei-
terinnen versorgt werden. Wenn 
das Futter knapp ist, werden die 
Männchen verjagt. Drohnen sind 
die einzigen Bienen, die auch von 

einem anderen Volk aufgenom-
men werden. Dadurch kommt ein 
genetischer Austausch zustande.
Bienen sind wahre Kommunika-
tionskünstler. Kommt eine Samm-
lerbiene zurück zum Stock, teilt 
sie ihren Artgenossinnen mit Hilfe 
eines Tanzes mit, wo die Futter-
quelle zu finden ist und wie um-
fangreich sie ist. Jedoch gibt es 
Störungen – menschengemacht. 
Pestizide, die in der Landwirt-
schaft eingesetzt werden, kön-
nen die Orientierung der Bienen 
so beeinträchtigen, dass sie nicht 
in ihren Stock zurückfinden und 
verenden müssen.
So ist es immer wieder der 
Mensch, der die Natur schädigt 
und dabei auch seinen eigenen 
Lebensraum aufs Spiel setzt. 

Honigbienen – ein Naturwunder

ÖKO-REGIO
Blick auf Natur & Umwelt  von Ingrid Seilacher aus Maisenbach-Zainen

Fotos: Dr. Roland Borowka

Biene mit Pollenhöschen am Hinterbein             Unsere Bienen brauchen blühende Wiesen

Fensterbau
Seit 1931 GmbH

www.fensterbau-rexer.de

Eine Initiative der Seniorenräte im Land
krei

s Ca
lw2023

zertifiziert bis
Bad Liebenzell

 Talstraße 48 
 Tel. 07084 7945

Fertigung und

Montage aus einer 

Hand
Ausbau einer Königinnenzelle

Aushilfen im Service gesucht!
Melde Dich gerne telefonisch: 07084/9292237 
oder per Mail: info@maisenbacher-hirsch.de 

oder vor Ort an der Theke im Maisenbacher Hirsch!
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Juli + August
Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad Liebenzell

*Anmeldung/Vorverkauf erforderlich  |  Änderungen vorbehalten. 

Schau vorbei und
verlieb dich in unswww.bad-liebenzell.de

Freitag, 07.07.2023
Flohmarkt
09:00 - 16:00 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Samstag, 08.07.2023
Yoga im Kurpark*
10:30 - 12:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Sonntag, 09.07.2023
Abendstadtführung*
18:00 - 20:00 Uhr | Trinkhalle Bad Liebenzell

Freitag, 14.07.2023
Schnapswanderung mit dem 
Bürgermeister*
15:00 - 19:00 Uhr | Trinkhalle Bad Liebenzell

Samstag - Sonntag, 15. - 16.07.2023
50 Jahre Musikverein Bad Liebenzell - 
Beinberg
ganztägig | Kurpark Bad Liebenzell

Donnerstag, 20.07.2023
Wald-Meditation*
17:00 - 18:30 Uhr | Parkplatz Rohrbrunnen 
Beinberg

Freitag, 21.07.2023
Oleander Unplugged mit 
Chessy Soleman
19:00 Uhr | Oleander Sommerbar

Samstag - Sonntag, 22. - 23.07.2023
Mutmacher Workshops im SOPHI Park*
11:00 - 17:00 Uhr | SOPHI PARK 
Bad Liebenzell

Donnerstag, 27.07.2023
After Work Wandern
18:30 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Sa und So, 29.+30.07.2023
Backhaus-Hocketse Möttlingen
Dorfzentrum am Backhaus Möttlingen

Samstag, 29.07.2023
Burger & Beatz
Parkrestaurant Bad Liebenzell

Kulinarische E-Bike Tour*
15:00 Uhr | Garage Radfabrik
(Bahnhofstraße 15)

Samstag, 05.08.2023
Lichterfest II
16:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Freitag, 11.08.2023
Flohmarkt
09:00 - 16:00 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Dienstag, 15.08.2023
Yoga im Kurpark*
17:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Freitag, 18.08.2023
Oleander unplugged mit Tom & Maria
19:00 Uhr | Sommerbar Oleander

Samstag, 19.08.2023
Geführte E-Bike-Tour*
11:00 Uhr | Garagen Radfabrik

Sonntag, 20.08.2023
Hundemesse
Kurpark Bad Liebenzell

Sonntag, 27.08.2023
Cars & Coffee
Kurpark Bad Liebenzell

Dienstag, 29.08.2023
Abendstadtführung*
18:00 Uhr | Trinkhalle Bad Liebenzell

Schnapswanderung
mit dem Bürgermeister
Freitag, 14.07.2023

Kulinarische
E-Bike-Tour
Samstag, 29.07. + 09.09.2023

Lichterfest, die Zweite
Samstag, 05.08.2023

Highlights
Infos + Kontakt: Tourist-Info Bad Liebenzell | Kurhausdamm 2 - 4 | Tel. 07052 408-333

Hier findest du alle
Erlebnisangebote.

Sonnenschutz
Individuell, platzsparend, effizient 

Licht- & Sonnenschutz, Beschattungsanlagen 
Problemlösungen

www.mhz.de

Hugo-Mäulen-Straße 1       Tel.: 07052/92900 
75378 Bad Liebenzell         www.starkgmbh.de
Raumausstattung Stark GmbH
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Am Sonntag, 9. Juli werden 
die Oldtimer-Freunde Bad 
Liebenzell zusammen mit 
der Württembergischen 
Generalagentur Aatz & Alb-
recht in Besenfeld ein Old-
timer-Treffen von größerem 
Umfang veranstalten. 
Das Treffen findet von 10 bis 18 Uhr 
auf dem Sportplatzgelände in Besen-
feld statt. Es gibt einen Imbisswgen 
mit Leckereien und den traditionellen 
Brandlöschzug mit Ausschank. Alle 
Oldtimer PKW-, LKW-, Traktor- oder 
Motorrad-Besitzer, Freunde sind ein-
geladen. Eine         Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Kontakt: Heinz Schober 1. Vors.
schober5454@gmail.com 
Telefon 0178/3672749

Sicherheit für Ihren Klassiker.
Unsere Versicherung für Oldtimer 
und Sammlerfahrzeuge.
Vorteile, die für sich sprechen:
 • Wertgutachten bei Pkw erst ab 50.000 Euro
 • 20 % Wertsteigerungsvorsorge
 • Fahrer ab 18 Jahre möglich
 • Grobe Fahrlässigkeit mitversichert
 • Taggenaue Abrechnung

Für Young-/Oldtimer-Pkw ab 20 Jahren.

Generalagentur 
Aatz und Albrecht Gbr 
Liebenzellerstr. 38, 
75328 Schömberg
Telefon +49 7084 6821
Mobil +49 173 2432129

Thomastraße 4, 
75305 Neuenbürg 
Telefon +49 7082 2248 
Mobil +49 173 2432129 
nikolaus-christopher.aatz@
wuerttembergische.de

WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Juli und August
H Ö F E N
Kurkonzert
So, 2. Juli 11:00
Akkordeonorchester, Enzauenhalle

Hallenhocketse
So, 9. Juli 11:00
Musikverein Höfen, Enzauenhalle

Sommerfest/Lichterfest, Musik-Feuer-Show
Fr, 28. Juli ab 18:00
Rund um die Enzauenhalle

Kurkonzert
So, 20. August 11:00
Gitarrenduo Jochen Volz, Enzauenhalle

O B E R R E I C H E N B A C H
Tag des Fußballs
Sa, 1. Juli
SV Würzbach, Sportplatz Würzbach

Sommerliches Barockkonzert
So, 9. Juli 17:00
Johanniskirche Oberkollbach

Sporttage beim SV Oberkollbach
Mi, 19. Juli   Wild & Run
Fr, 21. Juli   Elfmeter-Turnier
So, 23. Juli   Familientag

Bad Liebenzell      www.schwarzwaldverein-bad-liebenzell.de 
So, 2. Juli Rundwanderung in Gernsbach
Sa, 8. Juli Der Neuhausener Kapellenweg
So, 16. Juli Zum Bärlochkar – Zeugen der Eiszeit
Do, 13. / 27. Juli After Work Wandern (18:30 Uhr Marktplatz)
Do, 10. / 24. August After Work Wandern (18:30 Uhr Marktplatz)

Schömberg   www.swv-schoemberg.de
So, 16. Juli    Schwarzenberger Wasser-Wiesenweg
So, 13. August    Entlang des Nagoldtales / Dillweißenstein

Neuenbürg  www.swv-neuenbuerg.de Tel. 07082 3414  
So, 2. Juli Familien-Erlebniswanderung  
Sa, 8. Juli Tageswanderung „Freiburger Weindorf”
So, 16. Juli Tagesw. „Himmelssteig Bad Peterstal”
Do, 27. Juli Abendwanderung „After Work Tour”
Sa, 5. August Nachmittagsw. „Grillfest Engelsbrand”

Engelsbrand facebook: „Schwarzwaldverein Engelsbrand” 
So, 2. Juli E-Bike-Tour
Do, 6. Juli Afterwork-Wanderung
So,  16. Juli Himmelssteig Bad Peterstal
Sa,  5. August Grillfest an der Kulturhalle Grunbach

Calmbach                    Telefon: 07081 5074 
So, 9. Juli Frühwanderung mit Frühstücksbuffet im Wanderheim
Fr, 21. Juli Seniorenwanderung mit Einkehr

PF-Brötzingen schwarzwaldverein-pforzheim-broetzingen.de
So, 9. Juli  Wanderglück in den Löwensteiner Bergen
Sa, 12. August Schwäb. Barockstraße rund um Zwiefalten

UNTERWEGS MIT DEM 

SCHWARZWALDVEREIN      JULI-AUGUST 2023

BAD WILDBAD

NEUENBÜRG

SCHÖMBERG

HÖFEN

WALDRENNACH

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

WÜRZBACH

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

CALMBACH

MAISENBACH-ZAINEN

    Jana Schneider-Beyer
    Damenmaßschneiderin
    Ahornstraße 25  75328 Schömberg / Bieselsberg

	 	 	 	 n	Fachgerechte Beratung
	 	 	 	 n	Individuelle Maßanfertigung von    
    Damenoberbekleidung nach Ihren Wünschen: 
    Vom eleganten Rock und Bluse über das 
    klassische Kostüm bis zum Hochzeitskleid.
	 	 	 	 n	Professionelle Änderungen und ein neues, 
    frisches Aussehen Ihrer Lieblingskleidung.  
	 	 	 	 n	Nähkurse

Termine nach telefonischer Vereinbarung  07235/4919172

Maßschneiderei

Sie haben eine Nähmaschine und möchten Ihre 
Kenntnisse für die Hobby-Schneiderei erweitern? 
Dann kommen Sie zum Nähkurs nach Bieselsberg!

Geboten wird ein auf das jeweilige Können abgestimmtes Programm. Der Kurs 
findet im Bürgersaal des Bieselsberger Bürgerhauses in der Turnstraße 3 statt.
Die Kursgebühr beträgt 70 Euro und beinhaltet 3 Termine am 14., 21. und 28. Juli 
jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Anmeldung bitte per Mail unter: mass-schneiderei.schneiderbeyer@outlook.de
Bei Fragen vorab erhalten Sie gerne weitere Informationen!

Nähkurs in Bieselsberg: 
Freitag 14., 21. und 28. Juli 18.00 bis 20.00 Uhr

1. Oldtimertreffen
in Besenfeld

Sonntag, 9. Juli

75328 Schömberg
72297 Besenfeld
75305 Neuenbürg
75217 Gräfenhausen
Telefon +49 7447 1335
Mobil +49 173 2432129
wuerttembergische.de/aatz.albrecht
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Juli und August

SCHÖMBERG

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

PFORZHEIM

CALW

SALMBACH

GRUNBACH

UNTERREICHENBACH

BIESELSBERG

KAPFENHARDT

SCHWARZENBERG

UNTERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

ALTBURG

OBERKOLLBACH

BEINBERG

HIRSAU

BAD 
LIEBENZELL

E N G E L S B R A N D
Gauspielfest des Turnvereins
So, 2. Juli
TV Engelsbrand, Mehrzweckhalle

Dorffest in Salmbach
So, 23. Juli
TV Salmbach, Feuerwehrhaus/Moste

Grillfest des Schwarzwaldvereins
Sa, 5. August
Schwarzwaldverein, Kulturhalle Grunbach

U N T E R R E I C H E N B A C H
50 Jahre Kindergarten „Die Arche” Kapfenhardt
Sa, 8. Juli
Kindergarten Kapfenhardt 

Kapficher Bouleturnier
So, 16. Juli
Bouleplatz Kapfenhardt

U N T E R L E N G E N H A R D T
Liedermacherin „DOTA Duo” 
So, 2. Juli
www.kultur-im-dorf.org, Ulmenhof

Kleidertauschparty mit Barbetrieb
Fr, 29. Juli
www.kultur-im-dorf.org
Ulmenhof

Konzert mit Isaak Guderian
Sa, 29. Juli
www.kultur-im-dorf.org
Ulmenhof

seit über 45 Jahren

Salmbacher Weg 16
75331 Engelsbrand 
Tel. 0 70 82 / 83 09
Fax 07082 / 4 09 41  

B R U D D L E R
Tom Karrikaturen 

Wasser, Wälder, Wohlbehagen: 
Mein Badesommer in diesem Jahr an Enz, Nagold und Teinach.

      SCHÖMBERGERGlücksmomente     
Freitagabend, 7. Juli

Einkaufen 
in Schömberg
          Vielfältig 
         und nah!

Einkaufen im Einzelhandel bis 19 Uhr   Losaktion und weitere Specials
Ab 18 Uhr Bewirtung   19 Uhr Live-Musik beim Parkplatz Maler Zillinger

Bewirtet durch die 

Freiwillige Feuerwehr

Schömberg
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1. u. 15. Juli / 5. u. 19. August  Öffentliche Stadtführung 
Bummeln Sie mit unserem Stadtführer bei einem historischen Rundgang 
durch die Stadt und den königlichen Kurpark.
10:30 – 12:00 Uhr Touristinformation

1. Juli Sommerfest im Kurpark - Enzbeleuchtung
Neben der spektakulären Illumination des Kurparks dürfen Sie sich auf ganz besondere 
Highlights freuen.
18:00 Uhr Kurpark Bad Wildbad

2. Juli Kindertag im Kurpark
Wir laden alle kleinen Besucher zu Mitmach-, Spiel- und Spaßaktionen ein.
11:00 Uhr Kurpark Bad Wildbad

3. Juli / 1. u. 31. Aug. Vollmondführung über den Baumwipfelpfad
Bei diesem Spaziergang sieht man die Natur mit völlig neuen Augen. Genießen Sie den 
Blick auf den Nordschwarzwald im silbrigen Licht des vollen Mondes.
21:30 Uhr am 3.7.     21:00 Uhr am 1.8.     20:30 Uhr am 31.8.     Baumwipfelpfad

9. Juli Konzert im Kurpark
Sie sind herzlich eingeladen: Genießen Sie diese musikalische Veranstaltung mit der 
Stadtkapelle Bad Wildbad bei freiem Eintritt.
11:00 – 12:30 Uhr Musikpavillon im Kurpark

14. – 23. Juli Rossini-Festival in Wildbad 2023
Ein ungewöhnliches Festival, mit ungewöhnlich Spielstätten: Im wildromantischen 
Kurpark das Königliche Kurtheater und die Trinkhalle, auf dem Sommerberg der 
Baumwipfelpfad, die WILDLINE und der Grillplatz Sommerberg. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm mit wunderbaren Künstlern.

20. Juli und 10. August Botanische Kurparkführung
Lernen Sie unseren imposanten Kurpark von seiner schönsten Seite kennen.
10:00 – 12:00 Uhr Trinkhallenplatz im Kurpark

21. Juli und 11. August Themenführung – Palais Thermal 
Bei dieser besonderen Führung zeigen wir Ihnen das Thermalbad von der Maurischen 
Halle bis hoch zum Sky Deck und vermitteln interessante Einblicke in das historische Bad.
9:30 – 11:00 Uhr Touristinformation

21. Juli Ronja Räubertochter - Kindertheater 
Das Regionentheater aus dem schwarzen Wald spielt die beliebte Theaterinszenierung 
für alle großen und kleinen Theaterfans ab fünf Jahren.
16:00 – 17:30 Uhr Platz hinter der Englischen Kirche im Kurpark

23. Juli Pilzexkursion mit Joachim Erk
Entdecken und schmecken Sie die faszinierende Welt der Pilze bei einer geführten 
Wanderung mit dem ausgebildeten Pilzsachverständigen Joachim Erk. 
Anmeldung erforderlich in der Touristik Bad Wildbad.
10:00 – 13:00 Uhr Sportplatz/Kindergarten Aichelberg

28. Juli und 25. August „Sonnenuntergang über Baumwipfeln“
Lassen Sie den Abend über den Baumwipfeln ausklingen und genießen Sie einen 
unvergesslichen Sonnenuntergang auf dem Turm des Baumwipfelpfads.
19:00 – 21:15 Uhr Eingang Baumwipfelpfad Sommerberg

30. Juli und 27. August Konzert mit Gitarrist Jochen Volz
Einzigartige, selbstgeschriebene Arrangements – atmosphärisch und besinnlich, 
rhythmisch und mitreißend – eine Einladung zum Zuhören.
15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

10. August Das SAMS - Kindertheater 
Das Regionentheater aus dem schwarzen Wald spielt den Kinderbuchklassiker. 
Ein Riesenspaß für Kinder ab fünf Jahren, aber viel Vergnügen auch für 
die Älteren.
16:00 – 17:30 Uhr Platz hinter der Englischen Kirche im Kurpark

12. August Flohmarkt
Es erwartet Sie ein schillerndes Angebot an Kuriositäten, 
Büchern, Kleidung, Geschirr, Kunst und Krempel.
Info: Martina und Rainer Hausam, 07051 933494
Ab 9:00 Uhr Kurparkeingang

Info, Anmeldung und Vorverkauf: Touristik Bad Wildbad, 
Tel 07081 10280, touristik@bad-wildbad.de, www.bad-wildbad.de

Juli-August
2023

 Infozentrum Kaltenbronn 
 im Juli und August

Natur zum Erleben Museum, Naturerlebnis und Events

Sa, 8. Juli 14:00
Wildkräuter sammeln 
und Pesto herstellen
Workshop Infozentrum

14:00-17:00
Geo-Erlebnisspaziergang 
am Kaltenbronn

So, 9. Juli 10:00-16:00
Die große Bannwald-Tour

Sa, 15. Juli 19:00-21:00
Flederlauschabend

S0, 16. Juli 14:00-17:00
Beerensommer

Di, 18. Juli 18:30-20:00
GEHdanken zum Feierabend
Dorfladen Reichental

Sa, 22. Juli 11:00-14:00
Dem Auerhahn auf der Spur
Wanderung Infozentrum

S0, 23. Juli 14:00-17:00
Beerensommer

So, 23. Juli 11:00-17:00
Familientag in der 
Sonderausstellung

Sa, 29. Juli 14:00-17:00
Pilze im Sommer

S0, 30. Juli 11:00-14:00
Beerensommer

Di, 1. August 11:00-14:30
Warum die Erde immer wärmer 
wird
Ferienprogramm

Do, 3. August 11:00-14:30
Dem Wolf auf der Spur
Ferienprogramm

So, 6. August 14:00-17:00
Genießer-Tour am Kaltenbronn

Do, 10. August 14:30-17:00
Moorabenteuer
Ferienprogramm

Sa, 12. August 10:00-17:00
Faszination Pilze – 
Seminar für Einsteiger

So, 13. August 14:00-17:00
Wildkräuter sammeln 
und Pesto herstellen
Workshop Infozentrum

So, 20. August 11:00-15:00
Lieblingstour im Sommer

Do, 24. Juli 18:30-20:00
GEHdanken zum Feierabend
Dorfladen Reichental

www.infozentrum-kaltenbronn.de   
info@infozentrum-kaltenbronn.de 
Telefon 07224 655197 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
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AUS ALTEN ZEITEN
Blick in die Heimatgeschichte von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Jetzt ist die Zeit, in der 
viele gerne wandern. So 
mancher, der eher ruhige-
re Ecken sucht, kommt auf 
„den Meistern“. Auf der 
Höhe zwischen Großer und 
Kleiner Enz ist eine belieb-
te Strecke der historische 
Fautsburg-Rundwanderweg. 
Dieser führt zu vielen inter-
essanten Stellen, darunter 
der nur zu Fuß erreichbare 
Bergfried der Fautsburg 
über der Rehmühle. Dieser 
ist neben einigen anderen 
Spuren der stattliche Rest 
einer ehemals stolzen Burg.

Jahrhundertelang war das 1276 
erstmals urkundlich belegte Wald-
schloss Sitz von Herren des Ämt-
leins Neuweiler oder Vogtsberg 
(Fautsberg), darunter mancher 
von besonderem Rang. Von 1561 
bis 1570 war wunschgemäß kein 
geringerer als der württembergi-
sche Reformator Johannes Brenz 
(1499 bis 1570) vom württem-
bergischen Herzog Christoph mit 
dem „ alten, verfallenen Schloss“, 
belehnt. Brenz war der Geistliche 
und den Landesherren Vertraute, 
der die Reformation in Württem-
berg gestaltete. Als er das Lehen 
erhielt, war die 1559 in Tübingen 
gedruckte, von ihm wesentlich ge-
prägte Große württembergische 
Kirchenordnung geschaffen und 
der Katechismus als Handbuch der 
Grundfragen für den christlichen 
Glauben war von ihm verfasst. 
Erarbeitet soll er diese Grundla-
gen teils auf der Burg Hornberg 
bei Altensteig haben, wo er sich 
inkognito als Vogt Huldenreich 
Engster vor kaiserlichen Ver-
folgern versteckte. 1553 wurde 
Brenz von Herzog Christoph auch 
zum Stiftspropst in Stuttgart be-
rufen. In Altbulach begütert, hat  
er sich vor allem im Sommer dort 
mit seiner Familie ab und zu ei-
nige Zeit aufgehalten. Vielleicht 
schaute er dann auch in seinem 
Waldschloss vorbei. Seine letzte 
Ruhe fand Brenz in der Stuttgarter 
Stiftskirche.
Auf der Burg Vogtsberg saßen zu-
nächst die Vögte oder besser: die 

Calw nachgeordneten Untervög-
te der Calwer Grafen. Ihr Haupt-
ort Neuweiler wird im Jahr 1323 
erstmals erwähnt als „Nüwyler“ 
in einem Kaufbrief zwischen den 
Herren von Hornberg und Würt-
temberg, das deren Hälfte an der 
Fautsburg und den zugehörigen 
Orten erwarb. Von den Herren Na-
golds kam dann die andere Hälfte 
im Jahr 1345 an Württemberg. Al-
lem Anschein nach benötigten die 
Württemberger danach eine Auffri-
schung ihrer Kasse, denn 1346 ver-
pfändeten die Grafen Eberhard II. 
und Ulrich IV. von Württemberg die 
Burg Vogtsberg samt zugehörigen 
Dörfern an Kechler von Rüdenberg 
bis zur Bezahlung des Kaufschil-
lings von Dürrenwettersbach im 
badischen Amt Durlach um 500 
Pfund Heller. Spätestens 1420 

steht das Lehen dann jedoch im 
Verzeichnis der württembergi-
schen Lehen- und Eigengüter „als 
der Herrschaft Wirtemberg Eigen“. 
Die versteckte Lage mag die Nut-
zung als Lehen erschwert haben.
Die Abgeschiedenheit dürfte aber 
dazu beigetragen haben, dass 
Graf Johann von Helfenstein auf 
die Burg kam, als ihm Graf Eber-
hard von Württemberg 1476 auf 
zehn Jahre freien Sitz und Genuss 
dort einräumte. Helfenstein war an 
seinem Wirkungsort Straßburg der 
Boden unter den Füßen zu heiß 
geworden. Ab 1438 war er dort 
Domdechant, wurde 1442 gar zum 
Protonotar des Heiligen Stuhls 
ernannt – ursprünglich Bezeich-
nung eines Urkundsbeamten des 
Papstes, aber auch hoher Ehrenti-
tel – und wandte sich entschieden 
gegen die lockere Lebensweise 
sowie Verschwendung seines 
Bischofs Ruprecht (1420-1478). 
Kleinere und größere Zerwürf-
nisse mit dem ihm letztlich doch 
Übergeordneten, der von 1440 
bis zu seinem Tod 1478 in Straß-
burg saß, mündeten in eine offene 
Feindschaft. Der Graf musste um 
sein Leben fürchten und suchte 
im Schwarzwald Unterschlupf. 
Später scheinen beide wieder zu-
sammengefunden zu haben, denn 
1478 wirkten sie gemeinsam bei 
verschiedenen Amtshandlungen. 
Graf Johann von Helfenstein starb 
1480 und fand seine letzte Ruhe im 
Straßburger Münster.
Digitale Archivbilder und Fotos: 
Hans Schabert

Von Reformator Johannes Brenz und anderen Herren der Fautsburg 

Eine der vielen interessanten histori-
schen Stationen auf dem Fautsburg-
Rundwanderweg ist der Bergfried der 
Vogts- oder Fautsburg über der Reh-
mühle im Kleinen Enztal.

Schon beim ersteigen der Fautsburg 
bietet sich aus einer der Scharten 
dieser Blick ins Kleine Enztal, der von 
ganz oben noch weiter reicht.

In der Stuttgarter Stiftskirche, wo er 
auch wirkte und seine letzte Ruhe fand, 
ist dieses Epitaph des Vogtsburg-Herrn 
und württembergischen Reformators Jo-
hannes Brenz zu finden.

Auf der Burg Hornberg bei Altensteig, heute Waldschulheim, soll Reformator Johannes 
Brenz an Schriften für die Reformation in Württemberg gearbeitet haben (kaum etwas 
spricht für die teils vertretene Variante, es handle sich um das Städtchen Hornberg 
im Mittleren Schwarzwald).

Wer den vielfältigen historischen Fautsburg-Rundweg erwandert kommt in 
Hünerberg an einem Haus vorbei, das eine rekonstruierte Ansicht der Fauts-
burg an der Wand trägt.
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ENZTAL
Neuenbürg und Höfen  

Am 29. und 30. Juli dreht sich 
im Neuenbürger Stadtkern 
wieder alles um das imma-
terielle Kulturerbe Flößerei. 
Floßfahrten auf einem ori-
ginalgetreuen 60m langen 
Floß, Stände mit historischem 
Handwerk sowie Flößerfüh-
rungen durch Neuenbürg er-
innern an die Blütezeit der 
ehemaligen Oberamtsstadt.

Musiker aus der Region sorgen 
auf zwei Bühnen für Unterhaltung. 
Das Programm reicht von Blasmu-
sik über Big-Bands bis zu Alter-
native-Rock-Bands. Ab 20.30 Uhr 
beginnt am Samstagabend die Ol-
die Night mit der Band moonlights 
im Festzelt an der Hirschbrücke. 
Große und kleine Besucher sind 
das gesamte Wochenende über 

eingeladen, auf dem Floß mit-
zufahren und an verschiedenen 
Ständen auf dem Marktplatz 
selbst aktiv zu werden. Ein wei-
terer Höhepunkt ist das Wasch-
zuberrennen  am Sonntag, 30. Juli 
um 15 Uhr. Mit selbstgebauten 
Wassergefährten kämpfen die 
Teams um den Sieg in verschie-
denen Kategorien. 

Abgerundet wird das Programm 
durch ein vielfältiges kulinarisches 
Angebot. Beginn: Samstag, 15 Uhr 
mit dem Fassanstich durch Bürger-
meister Fabian Bader. Sonntags 
läutet ein ökumenischer Gottes-
dienst ab 10 Uhr das Fest ein. 
Der Eintritt ist frei. Das vollstän-
dige Programm findet sich unter 
www.floesserfest-neuenbuerg.de

SAMSTAG-SONNTAG

29. UND 30. JULI

STADTMITTE/ENZUFER

Beim Waschzuberrennen kämpfen die Teams mit selbstgebauten Gefährten um den Sieg in verschiedenen Kategorien. 

Neuenbürg feiert sein Flößerfest

 

 
 

Individuelle Beratung 
 
Übernahme der zuverlässigen  
Baumkontrolle für Kommunen  
und private Grundstücksbesitzer  
 
Pflege und maßvolles Eingreifen 
 
(Wieder-) Herstellung der  
Verkehrssicherheit 
 
Standortverbesserung 
 
Fällung 
 
Herstellung und Lieferung von  
Substraten mit Pflanzenkohle 

Fachagrarwirt für Baumpflege und Baum- 
sanierung, ETT (European Tree Technician),  

Landschaftsgärtner, Baumkletterer

friedenstraße 24 
75328 schömberg 

kontakt@bennisixt.de

Simon Lolo
Maurermeister

Was wir können
Ehnis Bau GmbH
Kölner Straße 6 ∙ 75328 Schömberg
Tel. 07084 / 93 111 63
Mobil 0174 2363867
bauen@ehnis-bau.de
www.ehnis-bau.de

Kontaktieren Sie uns gerne!
• Hochbau 
• Umbau
• Bauberatung
• Altbausanierung
• Pflasterbauarbeiten
• Kernbohrungen

MASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABIL

Redaktionsschluss für September 2023
14. August   anzeigen@enznagold.de
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Wo die alte Farb-Postkarte in Höfen die Lustnauer Sägemühle neben dem Förtelbach oberhalb der Kirche 
zeigt, entsteht gerade eine Senioreneinrichtung. Das Sägewerk wurde 1843 errichtet und später Fabrik für 

allerhand aus Holz. Ein Brand setzte 1978 das Ende. Das jüngst von Alfred Kiefer digitalisierte Bild entstand um 
1910 nach der Einweihung der 1907 mit Dampfheizung und Schülerbad eingeweihten, hochmodernen Schule am 
rechten Bildrand. Deren Baumeister war der Hochschullehrer Theodor Fischer, der geistige Vater der berühmt 
gewordenen Stuttgarter Schule. Von 1901 bis 1908 bildete er eine Reihe berühmter Architekten aus, darunter den 
in ganz Deutschland tätigen Paul Bonatz. Höfens Kirche wurde 1894 unter Regie von Münster-Baumeister August 
von Beyer fertig, der 1890 mit Aufsetzen der Kreuzblume den Bau des Ulmer Münsters abgeschlossen hatte.

Bild: Digitalarchiv Hans Schabert

BLICK ZURÜCK
Historische Bilder aus der Region von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Verschwundenes Sägewerk und architektonische Besonderheiten Höfens

Still ruht das „Nachtwächterbad” in Höfen

Der Badebetrieb im Frei-
bad Höfen wurde für dieses 
Jahr leider eingestellt. Der 
Gemeinde Höfen ist es aus 
finanziellen Gründen nicht 
mehr möglich, das Freibad 
zu betreiben. Ein Betreiber-
verein mit Aktiven aus den 
Reihen des bisherigen För-
dervereins versucht nun das 
beliebte Freibad im Förtel-
bachtal wieder zu beleben.

Der im Dezember 2022 gegründe-
te Betreiberverein Nachtwächter-
bad im Förtelbachtal e.V. bringt 
derzeit die Technik und das Frei-
bad mit Außenanlage durch frei-
willige Arbeitseinsätze auf Vor-
dermann. Ein Badebetrieb kann 
allerdings aufgrund der fehlenden 
Fachkraft für Bäderbetriebe, wel-
che gesetzlich vorgeschrieben ist, 
nicht stattfinden. 

Der Verein ist deshalb auf der 
Suche nach einer Fachkraft für 
Bäderbetriebe, wie auch nach 
Aufsichtspersonal und Rettungs-
schwimmer, damit das Freibad in 
der nächsten Saison wieder ge-
öffnet werden kann. 
Um dies finanziell stemmen zu 
können, werden Mitglieder und 
Sponsoren benötigt. Mit Veran-
staltungen, Werbestände, Auf-
tritte in Social Media und Infor-
mationsveranstaltungen wirbt der 
Verein um den Erhalt des Bades. 

Sofern dies gelingt, möchte der 
Betreiberverein neben Veranstal-
tungen auch wieder Schwimm-
kurse, Aqua-Fitness und vieles 
mehr anbieten. 
Die Verantwortlichen freuen sich 
auf jegliche Unterstützung und 
vor allem auch auf  weitere Mit-
glieder im Betreiberverein Nacht-
wächterbad im Förtelbachtal e.V. 

Jana Hess
Informationen dazu finden Sie auf 
der Vereins-Homepage
www.nachtwaechterbad.de

Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Martin Walz 
Elektro + Solartechnik 
GmbH & Co. KG
Im Mönchgraben 37 
75397 Simmozheim 
Tel. 07033 4067830 
www.elektrowalz.de

■ Photovoltaik ■  Elektrotechnik
■ Solartechnik ■ Wärmepumpen
■  Energie-Effiziente Gebäudetechnik
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WanderWelten Teinachtal  www.teinachtal.de  
BAD TEINACH-ZAVELSTEIN

Faustball ist eine der ältesten 
Ballsportarten überhaupt. 
Erste schriftliche Aufzeich-
nungen gehen bis in die Zeit 
um 240 n. Chr. zurück. Heu-
te ist der Sport vor allem im 
deutschsprachigen Raum, 
aber durch Auswanderer auch 
in Südamerika, den USA und 
einigen ehemaligen Kolonien 
in Afrika verbreitet. Sowohl 
bei den Männern als auch den 
Frauen sind die deutschen 

Nationalteams Weltmeister 
und Sieger bei den World 
Games, der internationalen 
Veranstaltung nicht-olympi-
scher Sportarten. 

Ein wahrer Faustball Hotspot ist 
die Region Nordschwarzwald/Enz-
kreis, tummeln sich doch hier mit 
dem TV Vaihingen/Enz, TSV Calw, 
TSV Dennach, TV Waldrennach 
und dem TV Unterhaugstett eine 
große Zahl von Bundesligisten. 

Und so ist es kein Wunder, dass 
der deutsche Faustball Verband 
die Ausrichtung der diesjährigen 
deutschen Meisterschaft in die-
se Region vergeben hat. Aus der 
in Nord und Süd zweigeteilten 
Bundesliga sind jeweils die bes-
ten drei Teams aus Nord und Süd 
für die Teilnahme qualifiziert, so 
dass die sechs besten deutschen 
Frauen- und Männerteams um den 
Titel spielen. Als Ausrichter ist der 
TV Unterhaugstett als Teilnehmer 

gesetzt, wobei die Frauen 
des Vereins, als aktuell 
Dritter der Bundesliga 
Süd, sich ihren Traum der 
sportlichen Qualifikation 
vermutlich sogar erfüllen 
können. Die Männer ver-
passten die Meisterrunde 
nur wegen des schlech-
teren Satzverhältnisses, 
nehmen aber ihr Recht, als 
Ausrichter dabei zu sein, 
natürlich war. 
Mit Dennach, Segnitz und 
den Frauen des TV Unter-
haugstett stehen die Teil-
nehmer der Frauen aus dem 
Süden schon fast sicher fest. Aus 
dem Norden werden die vielfachen 
deutschen Meister der Traditions-
clubs aus Schneverdingen und Ahl-
horn erwartet. Wer sich den letzten 
Teilnehmerplatz erkämpft wird sich 
wahrscheinlich erst kurz vor der 
Meisterschaft entscheiden. Völlig 
offen ist die Lage bei den Männern. 
Im Süden liefern sich Serienmeister 
Pfungstadt, Käfertal und Vaihingen/
Enz einen erbitterten Kampf um die 
beiden Tickets neben dem ausrich-
tenden Team aus Unterhaugstett. 
Auch im Norden ist es spannend und 
aktuell noch völlig offen wer sich 
neben Tabellenführer Brettorf für 

die DM qualifiziert. In Unterhaugs-
tett erwartet man am DM Wochen-
ende zwischen 2000 und 2500 Fans 
aus ganz Deutschland. 
Am Samstag um 10 Uhr starten die 
Viertelfinalspiele. Immer im Wech-
sel findet ein Spiel der Frauen und 
der Männer statt. Zunächst werden 
die Halbfinalgegner der Erstplat-
zierten der beiden Bundesligen in 
einem Spiel des Norddritten gegen 
den Südzweiten und umgekehrt er-
mittelt. Ab ca. 14 Uhr geht es dann 
um den Einzug in die Finalspiele, 
die am Sonntag ab 11 Uhr beginnen.
Weitere Infos unter 
www.tvu-faustball.de

SPORT UND SPIEL
Bad Liebenzell – Unterhaugstett

Deutsche Meisterschaft im Faustball beim TV Unterhaugstett SA-SO 15.+16. JULI

UNTERHAUGSTETT

Spitzenfaustball bei der DM in Unterhaugstett

Zum Jazz mit der Band „Jazzi.Ca“ lädt 
die Teinachtal-Touristik am Sonntag, 
16. Juli, von 11:00 bis 13:00 Uhr in die 
Burg Zavelstein ein. „Jazzi:ca“ spielt 
Titel aus dem American Songbook 
der 1940er-, 50er- und 60er Jahre. 
Die Musiker aus dem Raum Calw, 
Leonberg und Herrenberg spannen 
den Bogen vom Cool Jazz eines Miles 
Davis über die Blue-Note-Klassiker 
bis zum groovenden funky Jazz. Neben 
bluesorientierten und soulig grooven-
den Nummern mit rockigem Einschlag 
sind gefühlvolle Balladen und einige 
Latin-Titel zu hören. 
Die Musiker:
Thomas Aman (drums)
Martin Hering (bass)
Jacek Kacprzak (piano)
Klaus Mossmann (trumpet)
Roland Herdter (sax)

Der Eintritt ist frei. 
Für das Wohl der Gäste sorgt die 
Sängerabteilung des Schwarzwald-
vereins Bad Teinach-Zavelstein. 
(Bei schlechtem Wetter entfällt 
das Konzert)

„Jazzi.ca grooven in der Burgruine“

SONNTAG 16. JULI

Auf der GeoTour rund um Bad 
Teinach-Zavelstein gehen 
Wissbegierige Fragen auf den 
Grund, wie „Woher kommt 
eigentlich unser Sprudel?“ 
und „Was hat es mit dem 
Mathildenwal auf sich?“
Entdecker begeben sich auf 
die Spuren der ersten würt-
tembergischen Königin und 
erforschen die Strecke von 
ca. 7,2 km nach Unbekann-
tem und Rätselhaftem. Und so 
wird auch schnell klar, dass 
der „Felsenburger“ nicht etwa 
zum Essen geeignet ist!
Schwarzwald-Guide und Kli-
mabotschafter Nicolai Stotz 
(Anmeldung: 0172 7385885) 
begleitet kleine und große 
Geo-Freunde am Sonntag, 

30. Juli und am 3. September 
besteht die Möglichkeit, mit 
Geograph und Landschafts-
experte Dr. Andreas Megerle 
auf Tour zu gehen. 
(Anmeldung: 07053 9205040).

Geführte GeoTouren Bad Teinach-Zav.

SONNTAG 30. JULI

Pilze im Sommer? Aber 
ja! Pilzsaison ist nicht 
nur im Herbst! Auch im 
Sommer wachsen und 
arbeiten die Pilzgeflecht 
und es zeigt sich - je nach 
Niederschlagsmenge - 
eine wunderbare Arten-
vielfalt in den Wäldern rund um Bad Teinach. So lassen 
sich mit etwas Glück nicht nur die begehrten Pfifferlinge 
finden, sondern auch Perlpilze, Scheidenstreiflinge, Moh-
renköpfe und viele weitere Arten. Erfahren Sie auf einem 
Nachmittagsspaziergang mit dem Pilzsachverständigen 
Joachim Erk etwas über die faszinierende Welt der Pilze 
und ihre Rolle im Ökosystem Wald. Lernen Sie wichtige 
Speise- und Giftpilze kennen und unterscheiden. Erfahren 
Sie außerdem Wissenswertes über Verwendungsmöglich-
keiten von Pilzen auch abseits der Küche.
Treffpunkt:Wanderparkplatz beim Wanderheim 
26. 7. und 13. 9., je 16:30 Uhr, 12 Personen, 2 Stunden. 
Preis: 19,00 € Gästekarte, Kinder bis einschl. 14 J. 17,00 €

Pilzexkursion

MITTWOCH 26. JULI
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Gemeinsam gestalten wir deine Zukunft!
Du wünschst Dir einen Arbeitgeber, bei dem Du „Du selbst“ sein darfst? Du bist offen gegen-
über psychia trischen Erkrankungen und möchtest mit uns ZUSAMMEN.ECHT.ANDERS sein? 
Dann bist Du hier genau richtig! 

Ausbildung zur Pflegefachkraft
 
F Ausbildungsstart im April jeden Jahres 

F Ausbildungsdauer: 3 Jahre

F Voraussetzung: Realschulabschluss; Hauptschulabschluss, 
    zusammen mit einer erfolgreich abgeschlossenen Berufs-
    ausbildung oder einer abgeschlossenen Ausbildung als 
    Gesundheits-/und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

Kontakt:
Berufsfachschulen für Pflegeberufe
Im Lützenhardter Hof
75365 Calw-Hirsau
Tel: 07051 586-2534

Jetzt bewerben unter: karriere-zfp-calw.de

F Wir bieten die Möglichkeit neben dem Abschluss als 
     Pflegefachkraft noch einen Abschluss Bachelor of Arts 
     in der Pflege zu erwerben

NIX WIE HIN
Wanderführer Joachim Rexer    Schwarzwaldverein Engelsbrand   

Rundwanderung vom Kloster Hirsau durch das Schweinbach- und Kollbachtal zur Bruderhöhle

WEGBESCHREIBUNG
Startpunkt ist die Bushaltestelle vor 
dem Klosterareal, am oberen Ende 
des gegenüberliegenden Parkplatzes 
geht es zunächst in Richtung Wild-
gehege. Durch ein kleines Gewerbe-
gebiet und an ein paar Wohnhäusern 
vorbei verlassen wir den Ort und 
orientieren uns bei der Wegeauswahl 
immer an der Bachnähe. 
Die nächsten ca. drei Kilometer sind 
Genusswandern auf schmalem Pfad, 
entlang des Wildbachs. Am Weg-
zeiger „Steinernes Brückle“ geht 
es hinab zur Brücke, Hingucker und 

Fotomotiv zugleich. Hier verlassen 
wir den Schweinbach bergauf über 
die Straße und treffen auf Hinweis-
schilder wie Felsenweg, Felsenmeer 
oder Altburger Kirchweg. Der blau-
en Raute des Schwarzwaldvereins 
folgend erreichen wir Oberkollbach. 
Auf dem Weg dorthin passieren wir 
einen alten Markstein, auf dem ein 
Abtsstab abgebildet ist, was auf 
einen Bezug zum nahegelegenen 
Kloster schließen lässt. Den Ort 
durchqueren wir dann auf dem Ti-
rolerweg. Am hinteren Ortsende an 
der Orientierungstafel verlassen wir 
die blaue Raute und halten uns am 

Waldrand, biegen im Wald links ab 
und folgen unten dem Rechtsbogen 
des Forstwegs. Im nächsten leichten 
Linksbogen zweigt links ein schmaler 
Pfad ab, der uns zum Kollbach führt.  
Auf die linke Bachseite gewechselt, 
bleiben wir nun wieder auf den We-
gen in Nähe zum Bach. Ab dem Weg-
zeiger „Kollbachbrücke“ können wir 
uns an der Bruderhöhle orientieren, 
einem letzten landschaftlichen Höhe-
punkt unserer Wanderung. Zuvor gibt 
es ab der Ernstmühler Platte (Schutz-
hütte) noch ein paar schöne Aus-
sichten. Von der Bruderhöhle geht es 
im zickzack runter auf den nächsten 

Forstweg (in diesem Bereich ist abso-
lute Trittsicherheit Voraussetzung!). 
Dort rechts und im Anschluss der 
Brudersteige nach unten folgend er-
reichen wir wieder Hirsau, wo wir die 
Tour mit einem Rundgang durch das 
Klosterareal abschließen sollten.
Wanderstrecke 14 km, 420 Hm. 
Gastronomie in Oberkollbach und 
Hirsau. Von einer Begehung der 
Strecke im Schweinbachtal wird 
nach starken Regenfällen abgera-
ten (die Übergänge über den Bach 
sind dann überflutet) Trittsicher-
heit erforderlich, insbesondere im 
Bereich der Bruderhöhle.

Die Wanderung verbindet zwei 
wunderschöne Bachtäler und ist 
mit einem hohen Waldanteil ideal 
als Sommertour.

Redaktionsschluss 

für September:

14. August
anzeigen@enznagold.de
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Hochwertiger Kunstrasen 
gibt Ihnen das Gefühl, bei 
GoDi Golf auf dem echten 
Golfplatz zu sein. Lassen Sie 
sich von den künstlerisch ge-
stalteten Trainings-Objekten 
spieltechnisch herausfodern.  
In den Schulferien täglich geöff-
net von 11.00 Uhr bis 18.30 Uhr.
Das GoDi Golf Team um Tho-
mas Hemme freut sich auf 

Ihren Besuch im Kurpark oder 
im Monbachtalstüble.

Die GoDi Golf Anlage im Kurpark Bad Liebenzell

Hauptstr. 99 • 75331 Engelsbrand • Tel.: 07082 498300 
Montag–Samstag: 7–20 Uhr

Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Alle Preise sind in Euro angegeben.  
Herausgeber:  EDEKA Fedele, Marcel Fedele e. K., Hauptstr. 99, 75331 Engelsbrand

Jeremias  
Teigwaren  
verschiedene  
Ausformungen,  
500-g-Packung 
(1 kg = € 3,32)

Pollo fino  
eine Hähnchenspezialität  
aus der Keule, zum Kurzbraten  
oder Grillen, 100 g

Frische Lachsfilets   
bester Zuschnitt, mit Haut und gräten-
frei, aus Aquakultur Norwegen, 100 g

Kopfsalat   
aus Deutschland, Klasse I,  
Stück

1.66
SUPERKNÜLLER

8.88
SUPERKNÜLLER 3.49

SUPERKNÜLLER

Coca-Cola¹, Mezzo-Mix¹, Fanta 
Orange (1koffeinhaltig) und weitere 
Sorten, Kiste mit 12 x 1-L-PET-Flaschen 
zzgl. 3,30 € Pfand (1 L = € 0,74)

Freixenet  
Sekt verschie-
dene Sorten, 
0,75-L-Flasche 
(1 L = € 4,65)

0.77
SUPERKNÜLLER

2.22
SUPERKNÜLLER

0.66
SUPERKNÜLLER

Gültig von Donnerstag, 06.07. bis Samstag, 08.07.2023 

NeueröffnungNeueröffnungGroße

Freuen Sie sich auf viele tolle Angebote und Aktionen:

Wir freuen uns auf Sie!

am Donnerstag, 06.07.2023

Popcorn

Ananas-Show

Verköstigungen

Von Donnerstag bis  
Samstag von 10–18 Uhr: 

Von Donnerstag bis  
Samstag von 10–18 Uhr: 

Von Donnerstag bis  
Samstag von 10–18 Uhr: 

11 Fischteiche gibt es in der 
Petersmühle und einen urigen 
Biergarten. Jeden Donnerstag 
gibt es eine Spezialität: Forellen 
ganz frisch aus dem Räucher-
ofen. Der Fischteller besteht 
aus Saiblingsfilet, Lachsfilet 
und Forellenfilet. Das Laden-
geschäft bietet Fischplatten 
für Ihre Feier. 

Seit dem Umbau des Fischerstü-
bles bietet die Kühltheke noch 

mehr Auswahl aus dem Räu-
cherofen. Der Biergarten hat 
jeden Donnerstag und Sonntag 
von 11 bis 16 Uhr geöffnet. Das 
Ladengeschäft im Rathausweg 
7 hat Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet. 
Rückfragen telefonisch unter 
07085-7431.

FERIEN DAHEIM
Ausflugsziele in der Region Nordschwarzwald

Die Forellenzucht Klaiber in Enzklösterle
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Das Gasthaus Fuchsbau in Oberlengenhardt ist immer für eine zünf-
tige Einkehr gut. Das Angebot an Speisen und Getränken ist bekannt 
deftig, insbesondere für Liebhaber schwäbischer Spezialitäten.  
Aber auch knackiges aus der Salatecke gibt es im „Fuchsbau” 
auf der Oberlengenhardter Höhe. 
Dies alles kann auch in der urigen Gastwirtschaft oder im Bier-
garten verköstigt werden. Der neuerbaute Aussichtsturm Him-
melsglück mit 50 Metern Höhe ist durch eine kurzen Wanderung 
erreichbar. 
Der Zollernblick verfügt über  80 Sitzplätze – ideal für Wander- 
und Busgruppen und Familienfeste.

Gasthaus Zollernblick in Oberlengenhardt

gasometer-pforzheim.de
asisi.de Präsentiert vonIn Kooperation mit

Das PERGAMON-Panorama, 
das im Gasometer Pforzheim 
auf die vorherigen Asisi-Pa-
noramen „ROM 312“ und 
„GREAT BARRIER REEF“ 
folgte, entstand in einer ein-
zigartigen Zusammenarbeit 
zwischen dem zeitgenössi-
schen Künstler Yadegar Asi-
si und der Antikensammlung 
der Staatlichen Museen zu 
Berlin und wurde erstmalig 
2011 im Ehrenhof des Ber-
liner Pergamonmuseums 
ausgestellt. Nach dem gro-
ßen Erfolg der ersten Aus-
stellung mit mehr als 1,5 
Millionen Besuchern wird 
das Panorama seit 2018 in 
einem eigens dafür errichte-
ten Ausstellungsbau an der 
Museumsinsel gezeigt. 
Das 360° Panorama im Gaso-
meter Pforzheim ist die der-
zeit einzige weitere Präsen-
tation des Werkes außerhalb 
von Berlin.

Die Szenerie des Bildes ermöglicht 
einen Rundumblick auf die antike 
Stadtanlage im Jahr 129, als die ur-
sprünglich hellenistische Stadt Teil 
des römischen Kleinasiens war.  Yade-
gar Asisi thematisiert mit der zeitlich 
verdichteten Darstellung Fest- und 
Alltagsszenen in der griechisch-römi-
schen Metropole. Eingebettet in die 
Terrassen der Akropolis auf dem 300 
Meter hohen Burgberg, fügen sich mo-
numentale Bauwerke mit prächtigen 
Tempeln und einem Theater in die hü-
gelige Landschaft nahe der Westküste 
in der heutigen Türkei ein. Höhepunkt 
ist der weltbekannte Pergamonal-
tar mit dem von Asisi künstlerisch 
vervollständigten Nordfries. Zudem 
geben detaillierte Szenen Einblick in 
die unterschiedlichen Bevölkerungs-
gruppen mit dem pulsierenden All-
tagsleben der Metropole vor nahezu 
2.000 Jahren. Dargestellt wird im Pa-
norama die römische Zeit unter Kaiser 
Hadrian, der während der ausschwei-
fenden Festspiele zu Ehren des Gottes 
Dionysos Pergamon besucht.

In Zusammenarbeit mit den Staat-
lichen Museen zu Berlin sind auch 
ausgewählte Exponate der Antiken-
sammlung zu sehen. Die begleitende 
Ausstellung thematisiert die antike 
Stadtanlage mit der Akropolis, den 
Pergamonaltar mit seinem weltbe-
rühmten Gigantenfries und zeigt er-
gänzende Werke von Yadegar Asisi, 
etwa Zeichnungen, Studien und Aqua-
relle, die während seiner mehrjähri-
gen Arbeit am Panorama entstanden 
sind. Großformatige Installationen 
vermitteln die antike Architektur- und 
Bildhauerkunst.

Weitere Infos – auch zu den Sonder-
programmen in den Ferien – unter 
www.gasometer-pforzheim.de. 
Der Gasometer ist täglich von 10 Uhr 
bis 18 Uhr geöffnet und hält kostenlo-
se Parkflächen beim Eingang vor. 
Ein Bistro mit Sonnenterrasse bietet 
Snacks und Erfrischungen und einen 
Blick in den Enzauenpark, dem Ge-
lände der Landesgartenschau Baden-
Württemberg 1992. 

 Das weltgrößte 360° Panorama begeistert in der Goldstadt

Seit Juni letzten Jahres hat Manfred 
Eberhardt die Familientradition der 
Bäckerei Eberhardt im Schöm-
berger Teilort Langenbrand wie-
derbelebt. Bei der Produktion der 
Backwaren und im Verkauf wird 
auf regionale Produkte Wert gelegt 
und mit alten Rezepten gearbeitet. 
Brot wird aus Natursauerteig ge-
backen und für die Eisherstellung 
werden nur natürliche Zutaten 
verwendet. Die Ware läuft nicht 
vom Band – Kuchen, Torten und 
süße Stückchen werden nach alten 
Hausrezepten hergestellt.
Das Bistro mit Biergarten im 
Außenbereich bietet frisch zube-
reitete Gerichte, auch zum Mitneh-
men. Im Gastraum können Sie auch 
gerne Ihre private Feierlichkeit aus-
richten. Wildgerichte vom eigenen 
Jagdrevier sind besonders zu emp-
fehlen. Nudeln, Mehl, Eier, Kartof-
feln, Milch, Müsli und Marmelade 
gibt es im Mühlenladen und der 
Kaffeelieferant „Ettli” aus Ettlingen 
bietet neben allerlei Kaffeesorten 
auch Tee und reine Gewürze – sehr 
empfehlenswert für die Grillsaison! 

Bäckerei, Bistro, Café und Konditorei Eberhardt in Langenbrand 
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ENZNAGOLD
Tipps, Themen und Termine für die Region 
zwischen Enz und Nagold zur Verteilung 
an alle Haushalte in: 
Schömberg, Bieselsberg, Langen brand, 
Oberlengenhardt, Schwar zen berg, 
Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 
Maisenbach-Zainen, Unter lengenhardt, 
Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, 
Unter reichenbach, Kapfenhardt, 
Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, 
Neuenbürg, Waldrennach, 
Höfen, Bad Wildbad-Calmbach.

Freitag, 7. Juli bis 20 Uhr
Samstag, 8. Juli, bis 16 Uhr

durchgehend geöffnet!

Glücksmomente 
mit Live-Musik der Schlager-Bigband 

TOP TEAM von 19.00 bis 22.00 Uhr 
bei Maler Zillinger in Schömberg. 

Biergartenbewirtung ab 18.00 Uhr.

Erleben Sie
Glücksmomente und die neue Sommer-Mode, 
die Lust auf mehr macht! 
   
Genießen Sie 
Glücksmomente bei Bertsch und Street One.
Zu jedem Einkauf erhalten Sie ein Glückslos 

mit tollen Gewinnen.
 
Bummeln Sie 
durch Schömberg und erleben Sie 
Einkaufen von seiner schönsten 
Seite, mit kompetenter, persönlicher 

Beratung und der größten Auswahl 
der Region.
Freuen Sie sich auf die neue Mode –

wir freuen uns auf Sie!

www.modehaus-bertsch.de n Lindenstr. 15 n 75328 Schömberg
Tel. 07084/92300 n NEU: Mo - Fr 9.00  - 18.30 Uhr und Sa 9.00 - 16.00 Uhr durchgehend

Einkaufen 
in Schömberg
          Vielfältig 
         und nah!

50 Parkplätze 
direkt gegenüber!

P

           BERTSCH IN

Glücksmomente 
Freitag, 7. Juli

bertsch
modehaus
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GUTSCHEIN:
1 Tasse Kaffee im

Gültig bis 15. Juli 2023

istro
 Karls

1923NEU

Live in Schömberg
Freitagabend 7. Juli


